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EINLADUNG

Jahresversammluog des Untervrzer BurgGtrverein§

Freitag, den I 8. Februar 2005 um 20. I 5 Uhr im Hotel Linde, Untervaz

27. Fe&.2004

?OM

Trsktsndenllste

l. Begrüssung

2. Wahl der Stimmenzähler

3. Protokoll der versämmlung vom

4. Kassa- und Revisorenberichl

5. Ersatzwahl in den vorsland

6. vereinsckonik und Jshresb€richt

7. Arbeisprogramm

8. Antsäge der Mitglieder und Varis

Yontrnd des Utraen.zr Bürgeaver€l :
KränliHed€gger Hes Prdsidmt
woll-wollAlfoß Ahur'vizq,räs.
Gallied-Fi*her Mdlies Kassicrin
Bü*li-wolfMükus Delegicnq Gde.R.r
Nigg-wüest Jos.f Cemeindebibliothet
Bdchel-Huser waller Heftstmarkt
Krätdi-Steinbacher Florian Baüweseo
Uhlemm'Schnider Peter Fotosammlung
Galliard Viktor lntemet
Jooswey Kaspü Jahresb€ri.hl

pro Milglied: Fr 20
Unterva*r BurSenlercin: 70.171?.0

ww.bu€onvereir-unlcfl s/ (lr
rotosi Pclcr Uhlcmnnn

Texizusamnrenslellung: KasDü rritr
Ddck und Einband: Crasu( A(i.( hU

2004

2005

anschliesscnd:

25 Jahre Untervaz€r Burgenverein

Ein Rückblick mit Dias

Die ve.sammlung ist öffentlich undohne EinEitt.
wir freuen uns auflhren Bcsuch und heissen Mitglieder
und Gäste zu dies€m Anlass herzlich willkommen !
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Versammlungs - Protokoll

Protokoll der 24. Jairesversammlung des Untervazer Burgcnvorcitl
vom 27. Februar 2004 im Hotel Linde, Unt€rvsz

Trrktanden:
l. Begrüssung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll der Vcrsammlung vom 21. Februar 200J
4. Kassa- und RevisoreDbericht 2003
5. Vereinschronik und Jahresberichl 2003
6. Wahlen: Präsident, Vorstand, Revisoren
7. Aöeilsprogramm 2004
8. Anträge der Mitglieder und Varia

Bezi€hungen Untervsz-Pßfers ln frilherer Zeit
Dia-VorEag von

a. Cemeindeammann Christian Nigg, Pfüfers

2. Wshl der Stimmenz§hlcr
Als Stimmenzähler werden vorgcschlagen und gewzihh: Gaudcnz wolf,
AdolfBrcnn und Gallus Brändli.

anschliesscnd:

l. Begrllssung
Präsidenr Hans Krä[li,tlardcg8er eröfnet pünkrlich um 20.15 tjhr rlr|
diesjährigc Ceneralversammlung des Untcrvazsr Burgcnvcrcini. l.firr
speziellen (;russ richtct er än Herm Christ,an Nigg, alt Gemei canuüIxr
von Pläfers sowie an dic Ehrenmitglicdcr unssrcs Vcrcins rxxl
Behördenvcnrctcr. Einen grosscn Dank richlel cr an alle Mitglicdcr urr\.rLr
Vereins, dic mit moralischcr Unterstützun8 sowic Spcnd('n, rurl
Milgliedcrbciträgen unseren Vcrein tatkrällig unrcrsrürzen. Dic liinhdurrl
zür hcutigen Jahresversanrmlung erfolgte ordnungsgemäss mit (lcnr
Jahresberichr ANNO DOMINI 2001 sowie mit Inserat im BezirksnDrtsbhlt
und Mitteilung am AnschlaSbrett im Dorf. Zur obenstchendL.I
Traklandenlistc gab €s kcinc Einwendungen oder Ergänzun8cr. lnr
verflosscncn Vcreinsjahr mussten sir von l4 Vcrcinsmitglicdcm liir iml|l(1
Abschied nehmen (die N nlcn sjnd im Jahresbericht 2003 untc'
MEMENTO MORI aufgefilhfl). Zum Gede.kcn an dic Verstorbcnsn bill§t
Präsident llans Krättli dic Vcrsllmmlungsteilnchmer sich von dcn Sitzcfl zo
erheben- Präsidcnt Hans Krlittli erwähnt, dass die Hug,Werkc sowiu dui
Siedlungsinventar Cesamtkostcn von rund 190'000 Franken vcrLtniücht
haben. Der Bur8enverein hal sich mil 60'000 l.rankcn daran bctciligt. t;s irt
eine gule lnvestition!

3. Protokoll der versammlung vom 21. Februrr 2003
Da das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung im Jalrcsbericht
2003 .ufgcfiiin isl wird auf eine Verlcsung verzichlei. Von der
versammlung wird das Protokoll genehmigt. Dank an den Verfasser.

4. Kassa- und Revisorenbericht 2003
Der Kassabericht ist im Jahresbericht abgedruckt. Deshalb wird auf eine
VerlesunS vcrzichtet- Kassicrin Frau Marlies Calliard greift cinige wichtige
Posten hervor: Das Vereinsvermögen betrug am l. Januar 2003 Fr.
79'078.10. die Einnahmcn betrugen Fr. {t0'774.75, die Ausgaben Fr
116'011.70, das vereinsvermögm am Jl. Dezcmber 2003 wird mit Fr.
43'841.15 ausgewiesen. Präsident Hans Krätlli eröfftet die Diskussion,
welchc nicht benulzt wurde. Er dankl der Kassicrin für die vorzügliche
Rcchnungsführung. Für zukünftige Projekte sollen im nächstcn Jah.
Rückstellungcn gelätigt werdco. Revisor Gaudenz Joos verliesst den

Revisorenbericht und stclll der Vcrsammlung dcn Antmg, die
Jahresrechnung 2003 zu genehmigen. Mil Appläus quittiercn die An-
wescndcn den Revisorcnbericht. Auch der Vorstand dankt unserer
Kassierin fiir dic geleistete Arbcil recht herzlich.

5. Vcrelnschro k und J.hresbericht 2003
Wichligc Vcreinsfitigkeiten sind im Jahresbericht ANNO DOMINI 2003
aufgeftlhrt. Dem Verfasser dieses umfangreichen Werkes, Kaspar Joos, sei
herzlich gedankr. Auch die Gesamtaus8abe der Hüg-wcrke sowie das

Siedlungsinventar stand unter seiner Regiel auch dafrr resht herzlichen
Danl(. Am 3- Septembcr 2003 wxrden im Ccmeindehaus die Hug-Werke in
würdigem Rahmen dcr Öffentlichkeit vorgestellt. Eine Textlcsung wrrde
durch Simon Ecken aus Unlcrvaz durchgeführt. Bei aDfangs trilbem Wetter
fand - wie immer - am ersten Samstag im Oktobcr der tmdilionclle Herbst-
markt statr. Das eingespielte Team sland unrer der Leitung von Irma Kr:ittli
und Rosmarie Büchel. Beslen Dank allen Beleiligten.

6. Wrhlen: Präsident, Vorstrnd, Revisoren
Präsident Hans Kättli darfdic freudige Mittcilung machen. dass keine De-
missioncn aus dem Vorshnd und den Rcvisoren vorliegen. Somit stehen
alle Funklionäre einer Wicderwahl zur Verfügung. Er machl den
Vorschlag. die Wahlcn in globo vorzunehmen. Kcinc Opposition. Für eioe
zweijährigc Vereinsperiodc werden g€wählt:

-5-
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Präsident: Hans KJättli-Hardegger
Akluar/Vizepräs: Alfons Wolf-Wolf
Kassierin: Marlies Galliard-Fischer
Gemcindcdelegicrlcr: Markus Bürkli-Wolf
Gemeindebibliothek: Josef Nigg-Wüest
Herbstmarkt: Waltcr Büchel-Huser
Rauwesen: Florian Krättl;Steinhacher
Fotosammlung: Peter Uhlemann-Schnider
lntemet: Viktor Galliard
Jahresbericht: Kaspar Joos-wey
Revisoren: Erika Rupp und Gaudenz Joos

7. Arbeitsprogramm 2004
Kaspar Joos lädt alle lntcmetbcsucher ein. die Homepagc .lc\
Burgenvereins zu benutzen. Dieses neue Medium. von Viktor (irllirnl
einstudierl, bietct dic Möglichkeit, sämtliche ANNO DOMINI ar lesL'n. lir"
Nachschlagewerk, das schon vor über 8l'000 Besuchem bis cndc 2lxr I

bcsucht wurde, Ncu wcrdcn auch Tcxtc zur Dorfgcschichte von Untcrl /
sowie alte Urkünden im Intemet platzien. Diese sind zu finden unt(l
«www.burgenverein-untervaz.ch». Vicl Vcrgnügcn. Kaspar Joos stl(lrl
noch alte Schriften sowie Buchauszüge dic im Zusammenhang nril (l.r
Geschichte unseres Dorfes stehen- Ebenfalls sucht Kaspar Beiträgc lilr\
ANNO DOMINI 20M. Weitere Aktiviläten im kommen Jahr srn(l

Nachdruck des vergriffenen Maiensässinventars, der überarbcilcrcl
Flumamenkarte mit Wanderwege, Unterhak der Sitzbänke (auch Ncr'(
setzen). Wer hat eine Idee für neue Werke? Meldet euchl

8. Anträge der Mitgli€der urd Vari!
Präsident Hans Krättli gibl bekannl, dass Sponsorbsilrägc an dcn Burgcrr
verein als Steuerabzüge gelten (Freiwillige Zuwendungen). Von dcr
Versammlung werden keine Anträgc cingebracht. Im Anschluss an di§
Mitgliederversamnlung referiert alt Gemeindeammann Chr. Nigg vo'l
Pfrifers über Reminiszcnzen zwischen dcn Gemcindcn Untervaz und
Pfdfers. Das canze wird noch mit herrlichen Lichtbildem aus dcnr
Taminatal abgemndet. Herzlichen Dank an Christian Nigg aus Pftifers! Ul
wiiderluogal

1

x
MEMENTOMORI

Folgende Milglieder haben da zielihrer irdishen PilgeEeise cneichll

Vogel-Fhcher Evi, Töbeli, Untentz 1922'2004

Milglied unsores Vereins seil 1999

Lopotd-Hug Ursinr, Mülelt, Untentz 1922'2004

Mitglied unsees vereins seit 1998

Egger-Krlttll Emil, Llndqütrt 1920_2004

Mirglied unseres Vereins seil 1982

Rohrer-Marti Eorst Untervtz I932-ZOO4

Mitglied unseres Vereins seit 2001

Moog-Bürgerciovrnni,Brchiobel,Urtenrz 1929-2004

Mitglied unseres Vcrcins seil 1987

Rlrlrirer{!§rt vtt.t. UorenM 1950-2004

Mitglied ü.seres vereins seit 1993

Aernhlrd-Rifiet Sretrn. UnterM 1927 2OO4

Mitglied useres Vereins seil l9E6

Bemhard-Rupp rid.,Ilumis, Unlenaz 1914-2004

Miiglied unseres Vereins seit 1996

Etrgelbogetr-Rled€r Alotu, Uderva? 1940-2004

Mitglied unseres Vereins sen 1995

Stoll-Wolf Msrgrit, Lüzern 1922'2004
Mitglied unscres Vereins seit l9El

Tsch:rner Viktor, im Kdser, Mlltß 193l_2004

Mitglied useres Vercins seil 1990

Tschrrftr viktor, im K.ise., Malans 193 I _2004

Miiglied unseres Vereins seit 1990

gnfcliFßeuiniJrkob,Wlngerhplon.,Unl€nrz 1928'2004

Mitglied unseres Vereins seil1998

Lipp§rter Wrlter, Otiostra$e, Zori.n I 923_2004

MiISlied unsercs vcreins sen 2003

flo.iFJörimrrn Ceorg,l inkell2,lgis l9I9-?004
Mitglied seii 1985

WL eoibieter detr trrüeaden Angehöri8er rn§er Beileid utd bitteD die
Mltglleder, deD Ve.storbenen ein chreDd€§ ADderketr a bewahren uDd

ihrer Im Gebete zu gedeDker
Untervaz, 27. Februar 2004 Der Akluar: AIlbns Woll'
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Vereinschronik 2004

27.02.2004
14.04.2004

09.02.2004

23.01.2004

06.08.2004

23.04.2004

t4.07.2004

Herbsharkt 2004 bei bester Wiuerung

18.08.2004
o7.09.2004
30.09.2004

10 l0 2004

24.|.2004

Mit grosser Freude erhält der Schreibende cin ganzes

Körbchen voll gedstcte Manoni aus der ersten grossen Emte
der 1994 südlich der Neuenburg gcsetztcn Kastanienbäume.
Herzlichcn Dank daftir an Gaudenz Wolf und fürdie liebevolle
Pflege dieser Bäume.
Konferenz aller Dorfvercinc im üblichen Rahmen bei guter
tseteiligung der Dorfvereine.
Vorstandssitzung:
Ein arbeits- und erfolgreiches Vcreinsjahr gcht zu Endc und
wir gehen mit Zuvcrsicht in cin neu€s lahr. DEO GRATIAS I

02.r0.2004
01. t2.2004
31.12.2004
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IN NOMINE DOMINI,.,...,
Der Jahresbcricht 2003 kornmt aus dem Druck und wird
spedie(. Auswäns per Post und im Dorf durch Austragen.
Besten Dank an alle Helfer/-innen ftr die grosse Arbeit und an
Josef K r:ittli für die grosse Arbcit mit den Adressen.
Die Erben von alt Lda. Wolfgang Wolf sel- schenkcn uns viele
altc Jahresberichte (Jahrgänge I 899 bis I 982 ) der Historisch-
antiquarischen Ccsellschaft von Graubünden.
Wir verdanken diese Bereichcrung unserer Sammlung bestens.
Jahresversammlung. Siehe Protokoll auf Seite04-06.
Viktor Calliard kehrt von se;ner Wcltreise wieder in die
Schweiz zurück und beginnt mit den Pro$ammic-
rungsärbeiten für das neüe Projckl: ..Texte zur Dorfgeschichte
im Intemef'
Vorstandssilzung: Neben den ordcnllichcn Vereinsgeschäften
wird ein Neudruck des Maiersässinventaß von l99l
beschlossen.
Es ist soweit. scit gestem sind die ersten "Texte zur
Do.fgcschichtc von ljntervaz" im lntemct aufgeschaltet. Es
sind dies die ersten 442 Artikcl mil einem Umfang von 4'173
Seiten. Wir möchten mit dieser Textsammlung weiterfahren
und hoffen aufgutes Echo.
Aufslcllen eines Brunnentroges im Hccratobcl und zwei
Sitzbänldi im Dorf. (vor Evang. Kirche und in Salavis)
Nach etlichcn Vorarbeiten ergeht an dic Druckcrci dcr Aullrag
fur einen Neudruck des Maicnsässinventars 1993-
Vorstandsitarng mit den regulären Traktandcn
Lielbrung Neudruck Maiensässinvcntar I 993
Zuteilung dcr Plätzc und Vortereitungen für den I{erbstmarkt.
Däs volle Stemenstübli zeigtc das ungebrochene Interesse än
diesem wich(i gen DorfIest.
17. Untervazer Herbstmarkt. Bei bcster Witterung €in schönes
Dorffest mit viclcn Teilneh em und Besuchem.
Traditionelles Abendessen äir alle Mitarbeiter des
Herbstmarklcs in der Linde.

L (
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VEREINSNACHRICHTEN

www.burgenvcreln-untervaz,ch / Texte zur Dorfgeschichte im Iniernet
Dank fleissigcr Arbeit von Viktor Calliard konnten in den ersten Monaten
des vergangencn Jahres die Programre fftr die lnlcmeleingaben erslellt
und get€stet werdcn. Parallel dazu hai Kaspar Joos die Texre vorbereitet
und für die Eingabe forrnatien.
Mitte Juli 2004 konnten wir mit den ersten 442 Artikeln (Umfang 4't73
Seiten) ins Nelz gehen und seither sind laufcnd neuc Anikel
dazugekommcn.

Das Jahresende 2004 zeigr folgcnde Slarislik:
Anno Domini 1980-2003 137 Beiträge im Umfang von I'643 Seilen
Texte zur Dorfgeschichtc 473 Beiträge im Umfang von 4'293 Seiten
Zusammcn 610 Beiträge im Umfang von 5'936 Seir€n

Wir möchten mit dieser Textsammlung weiterfahrcn und hoffcn auf gutes
Echo und auf rege Mithilfe aus dem Leserkeis dieses Jahresberichtes. wir
denken an die Publikation von ahen Urkunden. Berichten. Buchauszügen.
Zeitungsanikcln, Briefen und allcrlci andercn Texten, welche ftir die
Dorfgeschichte von lnteresse sind. Falls lhncn, liebe Lescr dieses
Jahresberichtcs, solche Texte bckannt sind. bilcn wir Sie höflich um Ihre
Mitteilung. Wir dankcn fürjcden Bsitrag.

Austunrt erkilt: Kaspor Joos. E-Mail: *os!'drjoos(t hht!fi) .h

Fotosammlung
Um diese Sammlung Iaufend vcrmehren ar können, bitten wir auch in
Zukunft, weiterhin um alte Fotografien, um diesc zu kopieren.
Auskunft erteilen: Ltzia und Peter Uhlemunn (Tel. 081/322 71 36)

Stcuerbcfreiüng von Zuwe[dungen .tr uns€ren Verein. Mit Schreiben
vom 06. Oktober 2001 har die Kantonalc Steuervcrwalrung Craubtinden
uns mitgeteill. dass unser Verein die Vomussctzungen fllr eine
Steuerbefreiung erfulh und dass freiwillige Züwendungen an unseren
Vcrein vom Spender jeweils in der Steuercrklärung abzugsberechtigt
angegeben wcrden können.

Wir dankcn wcitcrhin fürjedc Spende !

- lt -

UNSER VEREINSLADEN
Hüg Josef: Gessmmelte Werke
Ausgabe 2003 / 2 Bände und I CD

Fr. 80.-

Hug Josef: Valtileoz (Ausgabe I96l ) Fr,

Fr.

20.-

30.-§i€dtungsinventar Gemeinde Untervaz
Ausgabe 2003 / 283 Seiten / Format A4

Mrienslssilvetrtsr Utrtervrz Fr. 30.-
Ausgäb€ 1993 / 194 Seiten A4 / Nachdruck 2004

Flurnamen der Cemeinde Urtervaz
Ausgabe 1998 / Format A4 / 200 Seiten

Fr. 10.-

Glilckwu nsch krrten von Urrtewsz Fr
Gelb: Vordergasse, Ulmgasse, Unterer Winkel
Lila:2 Motive Salagasse / g€zeichnst von P. Streiff

1.50

Wander- und Flurnamenksrte
Ausgabe 1994 bcarbeitel von Slei Bcmhard

Fr. 10.-

Schrllplatte: Der Poet von Zweikirchetr
Texte Joseph Hug / Musik Enrico Lavarini

grati§

Vereitrs-Pln mit Ruine Neuenburg
Burgen-Pin mit Anstecknadel

grati§

grati§

as hätt, solangs hätl !

Jah.esberichte Anno Domini
Alte Jahrgängc soweil vorhandcn
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Jähres-Agends der Dorfvcreine
Agenda und Vereinsliste sind auch im Intemct unter der Adresse:
ww*.burgenver€in-unterväz.ch jederzeit abrufbar. Diese Agenda
möchtcn wir stcts aul dcm ncuesten Stand haben. Dies ist nu. möglich,
wenn wir rechtzeitig und laufend lnformationen bekommen. Meldungen
nimmt Markus Bürkli geme entgcgcn.

E- Mail : nafius. h erkl i@hhtowi n.th

Zur ErinnGrung
.Jeden Jnn at $,n'd der tultumensch von seiner yerganzenheit eingehok.
Es lauern ihn önlich a e jene Rcchnungen ins Haus. die ihn daran
erin ern. \rel.hen Vereinen er angehön. Oli v)eiss et gar nicht netu, wie
er in diese oder iene Cese schali seraten ist nd yras sie so tut. aber tm
auszutreten, müsste er etstens eine» Btiefschreiben urul ihn zh,eitens noch
den neuen Tarilen [rankieren. A[so z.hlt er lieber den Jal esbeit,ag.
lch schneichle nt ein plleseleichtes Khbmitslied z sein: Meis enn ichte
ich nur die Jahresgebühr und falle nicht weiter zü Last - etwa &trch
Besuchen "on Vcransraltunsen odet mständliche l/oten unrer dent
Tagesodn ngspunkt «Varia» an.let Gy. OfiAn gestanden kann üan nich
s(:hon durch Änd hüng |on Luritbarkeiten bie «Wahl det Stinmenzähler»
und «Genehmigung.les Protokolls» in die Flucht schlagen...... etc.

(NZZ 25.01.2004)

Wirdankenjedem Mitglied für die Emeuerung der Mitgliedschafi durch
Zahlungdes vereinsbeitrages von Fr- 20.-je Person.

Eirdrücke vom Herbstmarkt 2004 Fotos von Leo WoY

D€r 17. unt€rvazer H€rbstmarkt 2004
fand im gewohnten Rahmen rnd mit schr viel Weltcrglück statt. Dic vielcn
Aussleller und Besucher sorgten fur ein sehr gutes Ergebnis.
Wir danken allen Beteiligten (inkl. Buffel. Servicc. Abwascben. Kaffec-
sieden usw.) fiir die grossc Mithilfe. Besonders aber Waltcr Büchel ftir die
tadellose Organisation und lrma KJättli und ihrem Fcstwirtschalls-Team für
die grossartige Lcistung.

Wir danke[:
Ludwig Stefan, Untervaz
Lipp Peter, Hotel Linde
Krätdi Lidwina. Unleryaz
Portmann Sepp und Lusia
Bilchel Walter
Krättli Irma und Büchel Rosmade
allen Helferinnen und Helfem

Lieferung Tische und Bänke
Lieferung von Gcrstensuppc
Lieferung von Kaffee
Musik und Untcrhallung
Organisation und Verantwortung
Festwirtschaft
für tolle Arbeit. DANKE I
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A fjedem der Gebiete, die ich behandle, sibt es Spe2ialisten, die f)r das
je$,eilige Gebiet ein noch besseres Hondbuch :chreiben kö nten als ich.

Denen will ich sagen: Schreibt dos Buch! Keiner wdre glücklicher als ich.

Zu de übrigen Lesern sage ich: Fülchte Dich nicht vor Experten. Deine
Stärke liegt in Deiner Arbeit. Du beherrschst Deinen BeruL

(Li,vlquilt Sven: Crabevodu stehst. Bohn 1989 5.9)

Auswärtige v{zer
Es isr seit je ein wichtiges Ziel unseres Vereins, von der alten Heimat aus

den Kontakt mit den "Ausland'Vazem" nicht abbrechen at lassen. Geme
senden wir ihnen kostenlos die Jabrcsberichte unseres vereins und danken

ftir dic Bekanntgabe von alllälligen Adressen.

Wanderwege und Sitzbänkli

Im Frühling 2004 haben wir zwei neue Sitzbäntdi aufgestelh (vor der

Evang. Kirchc und in Salavis) und im Sommer im Heeratobel einen neuen

Brunnentrog.

oben: Der neue Brunkentrog im

rechts: an Felskopfrechts eben

dem Bnunentrog ist noch de tlich
das ahe Zeichen derfrüheren
Geme indegre nze zu s e hen.

(Kreuz und Jahrzahl t683)

Anno Domini 2005
»Glaub nicht, dass die, die eine höhere Ausbilditng haben, alles wissen
Das meisre |on clen, was $'ir herausbekommen haben, irt nicht bloss fr)r
Dich, sondern auch lit die Stüdenten dü Univeßitdt und dercn Lehrer
ne1t. Grundlegend, um sie zu wrstehen, ist: Niemand kann alles, nienand
weiss alles. Jeder ist ein Speziali$ auf seinen Gebiet. lltenn Du in Deinen
Beruf gearbeitet hast, ahnlich lange wie wir in unserem, so hasr Du
Spezialkennfiisse. die kein andercr Forscher besitzt. Diese Kennhisse sind
eine Fundgrube, die Du auszunurzen lernen nusst. ,lenn Du Iorschst,
veßüchst Du nicht, den Vorsprung einzuhoten, den andere dadurch haben,

dass sie gratis eine Ausbildung bekonnen haben. Du rennst nicht hi te.
ihnen her - im Gegenteil: Du benutzt die Kenntnisse, die Du a ein hast. D1)

kriegst heraus, \Ja$ niemand onders weiss. Du verbind$t Kenntnisse, von
denen andere jeu,eils blois kleine Stücke haben. Un das zu verdeutlichen,

braucht nan konkrcte Beispiele. Wir haben solche. Aber nur vtenn D
selber angelangen hast, zu forschen, wirst Du v,irklich verstehen, worüber

(Lindquist Sven: Arabe w du stehst. Bonn 1989 S- 267/88)

lm Sinrc der beiden obigen Zitäte möchte ich jeden Leser atlffordem, mit
einem Beitrag mitzumachen, damit unser blaues Büchlein toch besserwird.
Wir suchen laufend Mitarbeiter/-innen, welchc uns h€lfen, den

Jahrcsbericht noch interessanter und wertvoller zu gestalten. Beiträge
jeglicher An zur Geschichte unseres Dorfes oder sonstige Vazer Themen

nehmen wir sek geme entgegen. Auslonlt erleih: Kaspar Joos

+ -qF'" -

fF--

§--'dFEru
lG.:...

i F.

I

Wir möchten auch im kommenden Jahr damit wcitermachen und bitten um

M'tteilung von guten Plätzcn und Standorten. Aufneue Vorschläge wartct:

Floian Kü li Hintersasse (Tel 08l/3225607)
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Umfrage Fotosammlung

ln unserer Fotosammlung sind einigc Fotos mil unbekamten Personcn und
wir suchen dcrcn Namcn. Wir sind um jede Mittcilung dankbar.

2)

Aufruf !

Unser Verein konnte in den letzten Jähren einige
schön€ Projekte verwirklichen.

Damit möchten wir auch in Zukunft weiterfahren.
Dazu braucht €s nicht nur Geld,

sondern auch Einsatz und Arbeit.
Deshalb suchen wir Helfer und Mitarbeiter

mit offenen Augen, Initiativ€ und neuen Ideen.

Wir bieten:
- freie Wahl der gewünschten Tätigkeit

nach Absprache mit dem Yorstand.
- selbständige Bearbeitung und Ausführung

des gewählten Projektes.
- Projektunterstützung durch den Vorstand.
- Uebernahme von Spesen und Kosten.
- viel Befriedigung an einer schönen Leistung,

Wir freuen uns auf jede Ant$orl.

3)

Häsch a" schu dänggl, ma söl't öppis lua?
Wänn tuasch?
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Wir wünscherl

allen Jubilaren

zum Geburtstag

viel Glück

utrd gute

Cesundheit I

Wasft Personen sind uufdiesen Fotos abgebildet?

Um alle Fotos in unserer Sannnlung richtig beschriften zu können, sind
wir umjede Rückmeldung dankbar. Der Vorstand

Fotosammlung
Um diesc Sammlung laufend vermehren zu können, bitten wir auch in
Zukunft, weiterhin um äke Fotogmfien. um dicsc zu kopieren.
Auskuntl crtcilen: Luzid und Petet Uhlenann (Tel.08l/322 7l 36)

03. Jan. Philipp'Schmid Annemarie, untervaz
06. Jan. Krättli-Balzer Georg, Crafis, Untervaz
09. Jan. Alig-Alig Waldburga. Bordweg, Untervaz
l3- Jan. Meyer-Lipp Cäcilia. Montalinstr-. Trimmis
17. Jan. Joos-Bürkli Dorothea, Fenzaweg, Untervaz
17. Jan. Ludwig-Hug Franziska. Bilielwcg, Untervaz
21. Jan. Aliesch-Krättli Ursula, Blumenweg, Chur
21. Jan. Conrad-Philipp Sybilla, Segantinistrasse, Chur
21. Jan. Lütscher-Philipp Bett;, Neu SHissli, Haldenstein
22. Jao. Lipp-Lipp Anna, Vordergassc. Untervaz
22 Jan. Leonhard volkmar. Fra*kturt
21. Jan. Krättli-FischerChristian, Davoserweg, LaDdqua(
29. Jan. Bcmhard-Pitschi Hans, Bottmingen
29. Jan. Cadruvi-Demont Placi. Saltinisstmsse, Trimmis
29. Jan. Krättli-Bürkli Lorenz, Stotz. Untervaz
29. Jan. Ludwig-Marti Marie, Spiegclbcrg, Untervaz
29. Jan. Krätlli-Ludwig Johanna, Bungertwcg, lgis
29. Jan. Riedi-Krättli Peter. Rieinstrasse, Chur
29. Jan. Bcmhard Hans, AspermoDtstBsse, Chur
30. Jan Castellazzi-RischatschMaria,Untervaz

1929
1935

t930
1928
t925
t923
t925
t929
1934
t9z3
1934
1933
t926
1922
l92t
1924
r93l
1928
1934
t934

(76)
(70)
(7s)
(77)
(80)
(82)
(80)

176)
(7t )
(82)
(7t )
(72\
(79l
(83)
(84)
(81)
(74)
(77',)

(11)
(?l)
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03. Febr. Rupp Rudolf, Meisenweg, Bettlaoh
04. Febr. Brunold-Held Mirla. Arosastr&sse, Chur
07. Fcbr. Bilrkli-Hug Lor€nz, Unterv^z
08. Febr. Tobler-Kdttli Dorli, Oberdorf, Slaad
09. Febr. Snrdach Georg, Postplalz. Malan§
I l. Fcbr. Allemann-Bemhard Ußina, Stotz, Unlervsz
I l. Febr Philipp Elsbeih, Tobeli, Untervaz
12. Febr. Schneider-Lipp Burga, Bahnhofslr., Landquart
12. Febr. Ludwig-Rupp lrma, Flumis, Untervaz
13. Febr. Wolf-K-cättli Anni, Stolz. UnteNaz
17. Febr. Emst-Lanz Martha, Patnalerweg, Untervsz
18. Febr. tuättli-Draht Jakob, Pardiel, Untervaz
18. Febr- Lipp Marie, Vordergässe, Untervaz
18. Febr. Sttlssi-Rupp Elsberh, Chur
22. Febr. Hugenlobler Luzi, Davoserweg, Ländquart
22. Febr. Frei-Tobl€r Davi4 Lux, Landquan
25. Fcbr. Ludwig-Riederer Helen, Kirchgasse, Untervaz
0l. M&z Leopold Josef, Scheitingerstrasse, Steckbom
09. März Lipp-Hug Annemarie. Tuf, Untcrvaz
Il. März Hug-Joos Anna, Quadergasse, Untcrvaz
13. März Donatsch Robei, Scalettaslrasse, Chur
19. März Ganmann-Ludwig Babette, Bachlobcl. Untervaz
2l. März Geisseler-Lipp Paulina. Flumis. Untervaz
22. März Hug-KIättli Jos€f, Bordweg, Untervaz
22. Mätz WolfJakob, Kirchgasse, Untervaz
25. März Biclcr-Ludwig Lena, Platz, Unteflsz

vetterli Fritz, Industriestr., Neuhausen a.Rh.
Bitrkli-Schmid Peter, Platz, Untervsz
Egger Max, Ulmgasse, Unlervaz
Galliard-Hobi Antorr Untervaz
Krätlti-Pedrolini Alice, Neugut, Landquan
Egßer Vcr€oa, Ulmgasse, Untervaz
Fischer-Kistenfeger Klara, Quader, Untervaz
Wolf Ursula, U€tlibergsts., Uitikon-waldegg
Baodli-Joos Halr§, Pretschliweg, Chu!
Schmicder-Wolf K13$, Winterthur

01. Apri
0l. Apri
02. Apri
03. Apri
04. Apri
06. Apn
07. Apri
07. Apri
I l, Apri
I l. Apri

1930
1928
1935

1935
t932
l9l7
1935
1926
l93 t
t92t
1923
t929
r931
1935

t9l7
1924
1934
l9l5
1932
1920
1925
1923
1930
1929
1933
1935

1919
t929
1927

1932
l9l8
1926
1926
t927
1928
1920

(7s)
(17)
(70)
(70)
(73)
(E8)
(70)
(7e)
(14')
(E4)
(82)
(76)
(74)
(70)
(88)
(81)
(71)
(e0)
(73)
(85)
(80)
(82)
(7s)
(76)
(72\
(70)
(86)
(76)
(78)
(73)

t922
t925
l9l5
1920
1935
t932
l93t
1932
l9l3
r 9l8
1912
t923
1934
1933

t922
t924
t93t
1932
t926
1930

l93l
r 9l4
1929
l9l3
t926
1929
t920
t934
t926
1934
193 |
1935

1923
r 9l9
t924
r 93l

(E3)
(80)
(e0)
(85)
(70)
(?3)
(74\
(73)
(92\
(87)
(93)
(82)
(71)
(12')
(E3)
(81)
(741
(?3)
(7e)
(7Sl
(741
(er)
(76)
(e2)
(79)
(76)
(E5)
(71)
(79)
(?l)
(74\
(?0)
(E2)
(86)
(E!)
174)

87
19
19
78
11
85

16. April Krlittli-Pedrolini Christian, Neugut, Landquart
16. April Sutter-Stricker Nina. Chesa Plana. Igis
19. April Neusser Hermine, Dr., Bildgasse, Zizers
I 9. April Sutter-Stricker Hanspeter. Chesa Plana, [gis
20. April Rex-Nagel Rose-Marie, Zizers
22. April wolf-Fäh Agathe, Ah wingerl Untewaz
24. April Engelbogen-Kalt Markus, Salavis, Untervaz
25. April LülscheFPhilipp Florian. Haldenslein
27. April Joos-Bürkli Anna, Vordergasse. Untervaz
29. April Moser-Grischott Heinrich, Masansersr.. Chur
29. April Bemhard-Hugentobler Maris, Sala, Untervaz
30. April Ryffel-Fuchs Kasp6r, Qusderawegli, Trimmis
01. Mai RenggliHans, Dir, Chur
04. Mai K.littli-Fridly Jakob. Platz, Riom
07.Mai Eisenhut-BemhardDorli,Töbeli,Untervaz
08. Mai KJättli Marie, Friewis, Untervaz
09. Mai Gerber-Wolf Lena, Zürich
I l. Mai Krättli-Knechl Ulrich. Trimmis
12. Mai Lrpp-Vallasrer Margleth. Unlervaz
12. Mai kättli Elsbeth, Sala, Untervaz
I6. Mai Dünser Perer sen. Strässli, Trimmis
17. Mai Hug-Kränli Margrerh, Trimmis
17. Mai BerDiard-Ryffel Maria, Tuf, Unt€rvaz
21. Mai wolf-Bianchi Adele, Quader, Untervaz
22. Mai Good-Mcli Stephanie, HofRalell, Sargans

24. Mai Buschauer-wiser Paul, im Feld. Mastrils
25. Mai Scherrer-Schädler Marie, Bsetzi, Untervaz
27. Mai Marti willi, Aspermontstrasse, Chrr
29. Mai Joos-Bilrkli Anna, Kirchgasse, Untervaz
05. Juni Krätrli-Mehli Hans, Tuf, Untervaz
07. Juni Wolf-Strub Lydia. Kronengasse, Untervaz
09. Jüni Bürkli-Wolf Ursuls. Untervaz
19. Juni Lipplipp Paul, Vordergasse, Untervaz
22. Juni E hard-Bäasch Hans. Rebhaldenweg, lgis
23- Juni A€berhard-Philipp D., Ob€rwilerw€9, Frauenfeld
26. Juni HemmiRupp Mcls, Ringstrasse, Chur
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Bädcr-Hoby Hans, Tuf, Untervaz
Galliard-Colemberg Emma, Tui UnleNaz
Hug-Kränli Ußula, Bordwcg. Untervzu
Pasini-Menardi Esthet Harlbertstr., Chur
Burgcr Marie-Theres, Emmenbrilckc
Philipp-Conzetti Jakob, Churwalden
Oswald-Allemann Elsbeth, Ouader, Unle.vlz
Bemhard Ann4 Sala, Untervaz
Leopold-Uehli Martin. Giesacker, Unlcrvaz
Krättli-Rücgg Peler, Bawangs. Untervaz
Krätlli-Spinas Ludwina. Quadergassc. Unlervaz
Ludwig Joscf, Büheli, Unterväz
Philipp Leni, Vatära, Untervaz
Hartmann-Dcfatsch Joh. Anton, Malans
Plattner Georg, Töbeli. Untervaz
Krättli Erwin Rcn6, Zentmlstrassc. Zilrich
Joos Lena. Slotz. Unlervaz
wolf'MeicI Gaudenz, Quadrclla, Untervaz
Felix-Philipp Leni, Töbeli, Untervaz
Fuchs-Ludwig Pet€t Tuf. Unlervaz
camboni-Fischer Maria, Salis, Untervaz
Egger-Krättli Kathrina, Bahnhofstr.. Landquart
Burger Rudoll Cerliswilstrasse, Emmenbrücke
Caluori Joachim, a- R€gierungsrat, Bonaduz
Hug Lorenz, Vemon / Canada
Brunncr-Hug Margr€th, Via Caguils, Domat-Ems
Krättli-Ri€di Christian, Quadergasse, Unlervaz
Wolf-Sutcr Luzi, Stefanstrasse. Therwil
Brunner-Hug Anny, via Nova, Domat/Ems
Cißbcrgcr-Hug Chrislina, Winrcnhur
Wolf Manin, Neügut, Landquart
Krättli-Wcbcr Ludwig. Kantonssrasse, Zizers
llübscher Bruno, H.H. Dr., Hol Chur
Ha(mann-Galliard Maria, Egg. Unterlr'az

29. Juni
30. Juni
01. Juli
13. Juli
14. Juli
18. Juli
19. Juli
20. Juli
21. Juli

30. Juli
02. Aug.
08. Aug.
13. Aug.
ll. Aug.
14. Aug
I6. Aug.
16. Aug.
20. AuB.
23. Aug.
24. Ang.
26. Aug.
30. Auß.
01. Sept.
05. Sepr.

06. Sept
07. Sept.
08. Sept.

21. Juli
22.ltlli
22. Juli
24. Juli
28. Juli
30. Juli

Keller Fritz, Dr., Nordstrasse, Chur
Wolf wahcr. Comercialstr., 7000, Chur
Ganmann-Giger Emil, Gäuggelistrasse. Chur
Wismer-Kauf Klara. Lux, Landquart Fabriksn
Plattner Peter A., Dr. iur., Frauenfeld
Hanmann Rclo. Rebhaldenweg, lgis
Krättli-Joos Anton, Wingert. Untervaz
Caleflzli-Calliard Toni. caidla, Untervaz
Jäger-Lipp Florian, Quadcr, Untervaz
Lipp Cassilda. Salavis, Untervaz
Känzle Johannes, Dr. med., Zizers
Lipp Josef, Sl. Johannesslift, zizers
Schädler-Hollenstein Bcncdikr. Untervaz
Hug Rico. Dir.. lnduslflestrasse 6, Bad Ragaz
Wolf Peter, Salvatorcnstmssc. Chur
Wolf-Berry Johann, GäLrggelistr., Chur
Bürkii-Wolf Thomas, Untervaz
Schmid Peter. Ahcrsheim. Flirns-Dorf
Joos-Scherer Gertrud, Kirchgasse, Unterva2
k ttli Frieda, Friewis, Untervaz
Plattner-Hirsch Chrisrian, Untervaz
Camasral-Philipp Margreth, Klosters
Krättli-Dettcr Christian, Salavis, Untervaz
Zindel-Bärtsch Christina. Bardella. Maienfeld
Gabriel-Schädler Adolf, Quadergasse, Unterv&
Gerber-Maninucci lda, Unt. Winkel, Untervaz
Philipp Hans. Pontresina
Ludwig-Riedercr Stefan, Kirchgassc, Unlcrvaz
Tamutzer Hans. Hintergasse, Untervaz
Caluori-Bürkli Christina. Grünberg. Chur
Bäder-Staudachcr Maya. Rleinskasse, Chur
HoldereggeFLipp Wemer, Teufen
Hug Florin Anhur, Thailand
Schneider-Ludwig Marie. Pfäfcrs

l9l4
I931
1933
t920
1935

t 93l
t934
t933
l93l
t 9l9
t933
l92t
1923
t933
t9t7
t925
t935
1908
t 930
1927
1933

t934
1921

1930
1914
t929
1935

1927
1930
l9l I

t933
1934
1934
1928

(91)

174)
(72)
(85)
(70)
(74)
(7r)
172'
(74\
(86)
(72)
(84)
(82)
(1z',)

(88)
(80)

1932
1930
1929
1933
1933

1933
l9l7
t923
l9l8
l93l
1925
1933
l9t2
t92t
1934
t922
1934

1932
1935

1924
l9l9
t92t
l93l
l93l
t920
1928
l9l?
1928

t926
1921

t929
1933

t 9l5
1932

(?3)
(7s)
(76)
(72\
(12')
(12\
(88)
(E2)
(87)
(141
(80)
(72\
(e3)
(E4)
(71)
(83)
(71)
(73)
(70)
(Et)
(16)
(M)
(74)
(74)
(85)
(11)
(88)
(77',t

(79)
(78)
(76)
(12\
(e0)
(73)

17. Sept.
20. Sepr

22. Sept.
22. Sept.
29. Sept.
29. Sepl.
30. Sepr.
30. Sepr.
03. Okl.
06. okt.
08- Okr-
t0. okr.
14. okr.
16. okt.
16. okt.
19. okt.
22. Okl.
2.1. Okr.
24. Okr.
25. Okr.
27. Okr.
29. Okr.
30. okr.
02. Nov.
03. Nov.
03. Nov.
04. Nov.
04. Nov.
07. Nov.
08. Nov.
14. Nov.
17. Nov-
20. Nov.
22. Nov.

(70)
(e7)
(75)
(78)
(72\
(71)
(78)
(75)
(91)
(76)
(70)
(78)
(75)
(94)
(72)
(71)
(71)
(77)
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23. Nov. Ludwig-Lagger Trudi, Vordergasse. Untcrvaz
23. Nov- Wolf-Schmid Kaspar. tsrugg
23. Nov. Fuchs-Ludwig Lena, Tuf, Untervaz
24. Nov. Meng-Jüstrich Hans. Schochenbergstr., Hensau
27. Nov. Lipp-Frei Lorenz. Lehrer, Diepoldsau
27. Nov. Bemhard-Mattes Elisabeth. Giesacker. Untervaz
28. Nov. Koller-Majolcth Mada. St.Gallen
01. Dez. Bardellini Berta, Rigahaus, Chur
01. Dez. SiegrislMauri Gottlieb, Scalärasrasse. Chur
05. Dez. wolr-Gadienl Peter. HofHom, Untervaz
06. Dez. Mettler-Stüssi Rudolt Belmontstrasse l. Chur
10. Dez. Jäger-Bürkli Eduard, Quader. Untervaz
10. Dez. Wolf-Strub Jakob, Kronengasse, Unte.vaz
14. Dez. Krättli-ludwig Christian, Bungertweg, lgis
14. Dez. Krättli-Krättli Helen. Crafis, Untervaz
14. Dez. Philipp-Gasser Annamenga, Gmfis, Untervaz
17. Dez. Eichinger-Jäger Joset Unterer Winkel, Untenaz
23. Dez. Ludwig-Rupp Lorenz, Flumis, Unlervaz
24. Dez. Schmid-Allemann Marie. Linardstrasse. Davos
26. Dez. Bürkli-We(h Lorenz, Cosenzstrassc, Untcrvaz
29. Dez. Degiacomi Hans Dr.. Hanbenstr, Chur
29. Dez. Plattner Sidonia, Töbeli, Uoter"r'az
10. Dez. Hug-Stieger Josef, am Freudenberg, Bad Ragaz

t928
1932

1932
l9l6
t923
I93l
1928

t920
1900

)932
1926
1927
1933

1926
1932
r913
t932
1920
l9l8
t9i2
1926
l9 t8
r933

(7',71

(73\
(73)
(89)
(82)
(72)
(77)
(8s)

( l0s)
(73)
(79)
(78)

\72)
\79')
(73)
(72)
173)
(85)
(8i)
(73)
(79)
(87)

112)

Leider wisser wir nichl lon lueo uo§€ren Mitglledern das
Gebünsd.tum. Wir hinen Sie hönich. uns dlese§ .üf dem näch§tetr
Einzhlüng$chein zu trotieren! d.mit wir lhren NAmen luch ln dic
Grrtulatrtenliste eitrtmBer können. Herrllchen D.n\ !
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Wolf-Beanh Ma.ia+Lui

Wolf-Biedermann Reto
wolf-Bislin Cenid+Piur

Wolf-Cyslcr Nikolaus
Wolf-Häusler Vcrcna+Huben

wolf-Scandella aencdikl

wolf-Strub Lidia+Jätob
Wolf-Snter Luzi

Wilst-Rüpp Hcidi

wyss-Michels K.rir+Ha'ry
Z eni H.mins|Alfons

Z3u8a-Gaudenz Emst
Zeugitr-Steigc. Jakob
zqickyChrislisn

Gäuggclistßs 53

Quadersase 9
qrad€rrrss€ 22
RheinsBssc 38

Hof Hom
Bilheli I

Flühmrnsbasse 20
srolz l0
Ofetlbau
Schulw.g 2

Bordweg l0

Stefansuass.l5

Bildslmssc l5
Zephyrwee I
Bs€12i

A$lrin 2004

Sata 7
Slemengasse 5

't241

7204
4054
7000
72M
7XU
1302
720{
1204
7204
5400
720/-
7244
7204
7204
5200
1204
720d
4Iß
7204
9030
7310
7204
7000
1302
1204
7208
7204,

Sa.s

B.§.1
chur

kndqu8n

Baden

Brus8

Th.rwil

B.d R.grz

Chur

M!lans

For Adrcssmeldungcn darken wir heslens.

Und Du? Bist Du schon Mitgtied ?

Sr.tlstik:
J.ni 1980 1985 1990 l99S 1997 1998 199 :000 2001 2mZ 2003 2W
Mngliedeahl: 116 217 44O J6l 6a0 670 7W 110 1D 132 132 723

In uns€ren VerEinssrlrurcn steh! "Die Mirgliedschaft b€gin l mn der Zahlurg des

JahresbeitragEs und dauen solanse dieser cntrichter wird." Ediche MilSlied€r, die zurn
Teil seil Jahrcn den BeitBs nicht ßehr beza t hben, haben wir nün aus der
Mieliedcrlisk gdtrichen- D6halb der sfünse Rückgary der Mitgliedez.hlcn.



Sponsoren 2004

Wir verdr[ken folgende Spenden .b Fr. 100.- bisll 12 20O{

Kassabericht Untervazer Burgenv€rein 2004

tl

l.utui8 St iE Utrr4@ Licf.runs Tir.hc üd B.rkc ftr lrsü!tulic
I-ippMolkr P.,l!r- Hor.l Liid! Li!ftruna von clr3t.nsPPg ft, Hcörhrttl
K rli W.lr.i TEub.rdboE Utrlc.vz fr 500.-
LirpMoll.rsu§e+Pct r, Hobll,ild. UtrllpE Fr 250-
Bl8lrPetr,zori.h !. 20o.-
Do&h Filip, cuLr rr 200 -
(}.ö4 BlM. Eningcßlae 32, Theßil [r 200.-
R.ifreimb.* C.lild& Urt tw F.. 200-
wolf-sutur Luzi, Thc il F.. 2oo.-
WolfP.L. !.n, SgtvrtoErttBs, Ch!. Fr 200 -
Wolfwrl&r. Ob.rdorfst6* 77. Su Fr. 200 -
BoEr Enotira Zizß ti. 120 -
Ce!^C. Bu.hdo.klEi. Chur Fr 120.-
Kdnli-Kn.cütuldct Spieg.lbcBkg 6. Trimi. Fr 120.-
L.o?old Agtrh.. S.dM ar l2O-

^llcn4.c[ 
Albin- L.dqü.n F. 100.-

8.nh.d-PBr!l B!.! n@i!, urt Bu fr 100-
B{*li4liEhoc Fdit.. c.tü Bortli, thlllw Fr 100 -
cloprlt lEß r MrliE4 Ud.tw r. l0o-
Cub&r V!M.- Edd3tr.s 24, B*l !. 100-
lLllin8.rRoia Eüinsersrs 32.I1E il Fr 100-
Hin. VcEinigeg UntcilandqoÜt Fr. I00 -
lloftnrnn Toni, Acg.rütEß. Zua Er. lO0 -
Hö81 Pct r. Llorßt8e 81, G0mlie.n Fr. 100 -
HW PicÖ. Dir., B.d-R!gd Fr. l0O -
lb8-§nr&rJoel Bad-n gd Fr 100-
,ohm$-Stin ä*ß Fr. 100.-

,loGPi&.hi M.rdD+rl.!!, Br.l«Ei. UI|NE fr. 100.-
Kierycrt Unt Iw AC, Kw€*$n*,lr cou Fr 100-
K uliENio R.Dd. z.ütrdf.!ß 6. Z0iicö f! 100-
Ry.r lle.. Mcr2scßi. Un&ru Fr. 100-
SimllM4.lEuli A8.lh2+ClcDcut ObcBxa-Afreicr Fr 100 -
Thudls J [hvid u Rurü. UnilNu F lm-
vo8{l-Brllnbi Mr'8ßth+JoEl c!rt&ei, Uur.w., Fr. lm-
Wolf WrlE.. Cdcßialntl*, Chu Fr l0O-

Vcr.itrlv.rüögcr rD 01.0t.2(n4

EinmhDcn 2ür4
- 723 Mitgli€dqüeiEege üd Spcrdcn
- Ver*ad Büchsr ud Kanerr
- Ver*aüf Hug-W.[te
- Herbs{rna*t 2004
- Filr Fihl Scheib€nschlagen
- zinseinngbmen

Ausgrben 2004
- Stiftung Gemeindebibliothek
- Sitzb:inke
- Neudruck Maiensässinventar
- KaufBiicher
- Druckkosten Jalresbericht 2003
- Spesen. Porti, Intemer etc.
- Beiträge und Inserate Spenden etc.

Vercinwcrm6gcn rm 31.12.2(M

Vcrmög€ßnrchw.is
- Postch€ckguthaben
- Vereinskonto Graub. Kantonalbank
- Sparkonto Raiffeisenbank Untarvaz
- Guthabenverrechnungssteuem

ver€itrsv€rmögen rm 31.12.2004

Fr.19306-20
Fr l'324.50
Fr. 2'540.-
Fr.6'213.65
Fr. 500.-
Fr. 184.20

Fr
Fr
Fr
Fr
Fr
Fr
Fr

Fr.43'841.15

Fr 30'068.55

l'000.--
2'.252.60
6'054.75

507.80
-t552.-

2',3t9.95
2'.7t9.10 Fr.22'406.20

Fr.5l'503.50

Fr.
Fr.
Fr.
Fr.

Fr

6'321.40
6',252.30

38'865.35
64.45

5l'503.50

pro meDoril:
davon Rückstellungen frIr zukilnftigc Projekte Fr. 40'000.-

Drrk!
wir danken allen Mitgliedem recht herzlich frr die prompte Bezahlung des

Jahresbei§ages. Ebenso verdanken wir die vi€ler gosszügi8en Spend€n.

Die Kassierin:
Untenaz 3I. Dezember 2004 Marties Gälliär&Fis.h.r

lletzlichen Dank tii,^ .jed.: Sp."'d.!



25 Jahre Untervazer Burgenverein / Bisherige Arbeiten

1980 Vortrag von Hr. Felix Nöthigcr äber Burgensanierungen
Gründung des Unlervazer Butgcnvcrcins
Einrichtung und Aufbau einer Folosammlung
Lichtbilderäbend von Stotzlenz
Aöeitshmk Stmssen- und Flumamen
Erstellung eines Frrssweges Castrinis-Rappenstcin
Diverse Kontakte wegen Sanierung Neuenburg

Vortrag von Stotzlenz über Auswanderung nach Brasilien
Bcarbeitung der Flumamen im Berggebiel
Bearbeitung der Stsassennamen im Dorfgebiet
Wanderweg Mtileli bis Schinderhiltte mit Bänkli
Proj eklauftrag fflr Sanierung Neuenburg
Ocfthung Schlittelbaho Dorf bis Fahra

vortrag von Arch. Lukas Högl über das Projekl Neuenburg

Grilndung einer Stiftung "Ruine Neuenburg"
zusammen mitder Pol- Cemcinde Untervzz
Beginn der Sammellittigkeit
Erstc Spenden für die sanierung Neuenburg
Herbslausslellung "Untervaz in won und Bild"

Dichtcrlesung mit Joseph Hug, walenstadt
Die Gemeinde bewiuigt 100'000.- für dic Ncuenburg
Finanzicrung des Projekles Neu€nburg gesichen

Scheibenschlager-Abend lllr die Neuzuzüger
Arboitsvergebung lür die Sanierung Neuenburg
Herbstausstellung: Untervaz in Sage und Gcschichte
Refe.ate: Prof. Hans Platlner und Dr. Christoph Jörg

Lichlbildervortrag üb€r Geschichte der Neuenburg
Begion der Bauaöeiten aufder Ncuenburg
Ende der Bauarbeiten aufder Neüenburg
Herbstaussrellung: Freizeit und Do.fvcrcine

Vortrag von Arch. Lukas Högl äber Sanicrung Neuenburg
Hemusgabe einer Schallplatte mil Musik und Mundart-Texlen
von Joseph Hug: Der Poet von Zweikirchen
Viel Frondienst auf d€r Neuenburg: Aufräurnarbeit€n

l9s I

l9ll2

1983

1984

1985

1986

t987

1984 &,nietuns Neuenbury

vortüg von Dr. This Adank ilber Hannikel
Aufstellen von verschiedenen Sitzbänkli
Ende der Fron-Arbeiten aufder Neuenburg
Herbstaussrellung "Altes Handwerk-Ländlichc Sitten"

Vortrag Dr. Rulishauser: Dcnkmalpflege im Dorf
Letac Kosten de. Sanicrung Neuenburg bezählt
Sanieruogskostcn lolal Fr. 382'196-20
Auflösung der Stillung Ruine Neuenburg
Projekt Sanicrung Chäppcli
Erslc Gespräche ilbcr eine Sanierung Rappenslein
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1988 Lichtbilder:Untervaz um 1950
Sanierung Chäppeli - Kosten Total Fr. 18'623.45
Projek Sanierung Rapp€nstein
Voraöeiten Sanierung Kalkofen Hintere Alp
Aufstellen von Sitzbtinkli
Erster He.bstrnark in Unterv6z
Einweihung Chäppeli durch BischotJoh. Vonderach und
Frau Pfarer Margreth Härdi
Vorarbeiten lilr Maiens,issinventar

1988 Sonietung Chdppeli

rl
r 990

I99 t

1969 Sa ieru»g Kolkofeh Hi,'t rc Altl

Lichtbildervortrag von Georg Jenny über Kalköfen
Staudeo pflanzen am Bachbord zusämmen mit dem
Bienenlichterverein Unterlandqua.t
Kärtli mit Zeichnungen von Untervaz
Sanierung Rappenstein
Kontrolle Mauerkone Neuenburg
Dritter Unlervazer Herbstmarkt

FilmvorffIhrung über Sanierung Rappenstein
Ausholzen und Wegarbeiten am "Wals€nraja"
Repamturen am Chäppeli
Burgenwanderung Domleschg
Bauabrechnung Rappenstein wird genehmigt
Besuch eines Konzertes von Peter Galliard in Zürich
Mitmachen an der 700 Jahrfeier CH-9 I - Errichtung eines
L:irchonlrcuzes aufGluvishai ulrd Dorffest in Untervaz
Beginn Ausgrabungcn in Friewis durch die Arcbäologen
Vierter Untervazer Herbstmarkt
winlersicherung Bad-Fricwis

tl
t

1989 Vortrag von Arch. Lukas Högl über Höhlenburgen
Sammlungsaktion ffn die RappensteiD
Srnierung Kalkofen Hhtere Alp - Kosten Tolal Fr. 8'925.30
Varianlenenlscheid Projekl Rappenstein
Arbeitsbeginll Maiensässinventar
Verschiedene Bär*li aufgestellt
Zweiter Herbstma*t mit Verkauf eines Dorfkalenders
Fioanzierung Rappenstein gesichen

I

-j. !?
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Ruine Rappenstein: Renovations-
arbeiten frr Schwindelfreie

?ffi ####PHH:::*,"ffi tr*?rfi,
( r.rltoe)

Neue Bündnertuitungvo 2t. Augüst 1990

1992

t991

1991 1993 Sdniatuhq Bdl Fti.eir
Autorenlesung von Dr. Pctcr Mstz, Chur
Vorb€reitungen ni, ein Siedlungsinventar dcs Dorfgebieles
Sanierung Friewis - Ausgrabungsn lI. Erappc und Sanierung
Ausholzen dcr alten Patrulergasse und
Bau einer kleinen Holzbrücke über Mateiliserbach
Arb€iten am Maiensässiovenlar
Flinft er Unlewazer Herbslmarkt
Vorarb€iten Waldlehrpfad "Walsenmja"
Grosses Weihnachlskonzerl mit MllnDerchören aus Graubilnden
und Solisten aus Hamburg

VorEag vofl Hr- Arch. Winklsr über Siedlungsinvcntar Untcrvaz
Bewilligung und Arb€ilsvcrgebung Siedlungsinventar Dorfgcbict
Kontrollen Neuenburg und Rappenstein
Abschluss Sanierüng Bad Friewis
Waldlehrpfad Walsertraja
Fertigstellung und Druck des Maiensässinventars Untervaz
Sechster Untervazer Herbstmarkl bei strömendem Regen
Burgenpin mit Ruine Ncuenburg
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1994

1995

r996

Vortrag von Hr. Arch. Winkler: Zwischenbericht Sicdlungsinventar
Umwandlung Pfarreibibliothek in eine Schulbibliothek
Arbeiten am Siedlungsinvenlar Dorfgebiet
Setzen von Kastänienbäunen stldlich der Neucnburg
Mauem fflr Silzplatz Hintere Alp
Herausgabe einer wander- und Flumamenkarte Untervaz
Siebrer Unrcrvazer-Herbstmarki bei schönstem Wetler

Vonräg von Hr. Arch. WiDIler: Wertvolle Häuser in unserem Dorfc
Weiterarbcit am Siedlungsinvenu, Dorfgcbicl
vorarbeiten Sanierung Grenzmauer Hintere Alp
Errichtung ein€s Holzl«euzes aufdcr Hiotem Alp
F€rtigstellung Sitzplatz Hintere Alp
Achter Untcrvazer Herbstmarkt

Jahresveßammlung mit Vazer-Dias aus der Zeit um 1950

Weiterarbeit am Siedlungsinvenlar Dorli:ebiet
Saniemng Grenzmauer Hintere Alp
Neunter Untervazer Heösttarkl

1997 Vorriag von Hr. Reto Hartrnann: Vaz und dic Vazer im Spiegel

&eundnachbarlicher Betrachtung€n - Mil Dias von Peter Manser

Weiterarbeil am Siedlungsinventar DorfS§biet
Sanierung Wanderweg Brodoggli
Vorarbeiten zur Stiftung "Cemeindebibliothek Untervaz"
Zehnter Untorvazer Herbstmarld

1998 vortrag von Herm Lampert über die Bündner wanderwege
Film über die Herstellung von Handorgeln in Untervaz in der
Werkstätle von Thedi von Weissenfluh - Film von Christian Ludwig
weiteraröeit am Siedlungsinventar Dorfgebiet
Enichtung einer Sliftung "G€meindebibliolhek Unlervaz"
Fotoausstellung beim Jubiläum der Musikgesellschaft
Vorarbeiten zum Freilichlspiel 1999

Herausgaber "Flurnamen der Gemeinde Unlewaz"
Elft er Untervazer Herbsharkr

'l.Gt 
.1

t-r.1

-r'1

1995 KrcM Hintere.llp 1996 GrcMovet Hinterc ,4lp

I 99 7 Wondetueg R rotjo*li
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1999 "Ein Koö wird geflochlen" Dokumenlarfilm über ein altcs
Handwerft mit dem Heimatdichter JoselHug
Eröflnury der "Gcmcindcbibliothek Unlervaz"
Fithrungen auf der Neuenburg
Mitwirkung am Freilichtspiel "MADRIS"
ZwöIft er Untervazer Herbstmarkl
Weiterarbeit am Sicdlungsinventar Dorfgcbiel
organisalion der "Konfercnz aller Dorfo€reine" scit I990

2000 ..Dic Abtei Pfüfers und Untcrvaz" Vortrag mit Lichtbildem
von Herm Stilisarchivar Dr. Wemer Vogler, Sl. Gallen
weitemrbeit am Siedlungsinventar Dorfgebiet
Mitwirkury "Cemeindebibliothek Unlervaz"
Unte.halt Burgen und Wanderwege auf Dorfgcbiel
vorbereitung ciner Cesamtausgabe der Werke von JosefHug
Bettelaktjon firr einc Herausgabe der werke von JosefHug
DreiTeinter llntervazer Herbstmarkt
Organisation der "Konferenz aller Dorfvereinc"

2001 Jahresversammlung mit Vonrag von Dr. Oscar Eckhardt

,Zum Dialekt von Untervaz und zur Sp.ache von JosefHuB"
Prlisidentenwechsel: Neu Hans Kränli-Hardegger, Gufel
Finanzierung Neuausgabe Hug werke gesichen

Arbeitsbeginn an der Neuausgäbe der Hug-Werke
weiterarbeit am Sicdlungsinvcntar DorEebiet
Mitwirkung "Cemeindebibliothek Untervaz"
ljnterhalt Burgcn und Wanderwege auf Dorfgebict
Vierzehnter Untervazcr Herbstmarkt
organisation der "Konferenz aller Dorfuereine" seit 1990

2002 Jahesversämmlung mit Autorenlesen von Hans Philipp
Weitemöeit an der Neuausgabe der Hug-werkc
Neuc Bearbeilerin für Siedlungsinv€ntar Dorfgebiel gefunden

Mitwirkung "Cemeindebibliothek Untervaz"
Mi§rirkung am Freilichlspiel "BELLlNDA"
Unterhah Burgen und Wanderwege aufDorfgebiei
VerbessenrDg Zugangswcg zu Rappenstein durch Militär
Fünfzehnter Untervazcr Herbstmarkt
organisation der "Konferenz aller Dorfoereine" scit I990

2003 Jahresveniammlung mit Lichlbildervodrag von Dr. Jürg Ragelh,
über: Archäologisches aus Untenaz, besondcrs über die neuesten

Funde und Aus$abungen im Hasclboden
verbesserung Zugangsweg zur Rappenstein durch Musikgesellschan
Mitwirkung "Gemeindebibliothek LJntervaz"

Cesammcltc werke von Joscf Hug ( l90l-1985): Abschluss und
Präsentation mit Bearbeiter und Ensembele Rivensis
Siedlungsinventar Dorfgebiel: Abschluss und Drucklegung
Sechzehnter Untervzzer Herbstmarkl und Konferenz dcr Dorfvcreine

I

2004 Jahrcsversammlung mit Dia-Vonmg von a. Gde. Ammann Christian
Nigg, Ptäfers über: Beziehungen Untcrvaz Pfilfeß in frllherer Zeil
Nachdruck Maiensässinventar 1993 (unvcdindetu Neuauflage)
Unterstützung Kindeöuch: "Stina - Abenleuer im Ipsschlössli"
Aulbau einer Textsamnilung zur Onsgeschichle im lnlemet
Neuer Holzbrunnen im Heemtobcl
Diverse Sitzbän-kli an Wanderwegen
Mitwirkung "Gemdndebibliothek Untervaz"
Siebzehnter Untervazer Herbslmarkt
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Kosten unserer Projekte 1980-2004

Jahr: Totll ca:
rr.

383',000
l8'?00
l8'000
9'000

123',500

I'100
B'100
l6'800

6',200
4',000

r8'400
99'000
I ti'00{)
52',600

45',500
7'600

t4'500

99'100
88'500

2',000

5'600
6',100

8400
40'500

145'600

t 984
I988
1988-t993
r989
1989-1990
t99l
l99 t- I99l
t992
1993

t994
t994
1993-2003
1994-t 995
1996
t99l
1998
I998-2004
2000
2003
2003
2004
2004
r980-2004
1980-2004
1980-2004
1980-2004

1980-2004 Tol.l c!.

Spoßoren

t24',000
l5'400
8'000
5',300

59',500

3',000
t3'300
34?00

6',200
4',000

r8'«)0
56',000

l8'000
40600
45'500

7'600
t4 500

60'600
57'500

2',000

5'600
6',100

8',400

40'500
145'600

Fr.467'000

37./.

t00'000

61./.

Proi€kte / Aurgrbetr: Subventton€tr
öfi. Hrnd:

Neuenbug 259'000
Chäppeli 3'300
Maie.sässinvchlar 10'000

Kalkof€n 3'700
Rappensein 64'000
rreuz Cluvishai etc. l0O
Bad Friewis
Weihnachtskonzen 2'400
Waldlehrpfad
Schulbibliothek

Siedlugsinvcnur 43'000
Rastplarz und Krcuz Hintere Alp
Alpmauer 12'000
Wanderweg Btotjoggli
Druckkoslen Flumamen Uotcrvaz
Gemeindebibliorfiek
Biotope Zwischenfi dauien ng
Siedlungsinvenlar Dorf 38'500
Hug-W€rke ll'000
Spomoring
Nachdfl ck Maiensässinventar
Unterhalt BurSen
Foiosammlung
Bänkli^ andeMege
Druckkosten Jahresberichtc

l'267'000

100 0/o

Wi, Jah[eh alle6 die ni+ GelÄ oäet Arbeit -irgeh.lfeh habeh
diese P'.ielte z" ve'-i.Lliche"

lEine 6emeiner\trft iel rrirlt üie §ummr 6orr Jlntererocn,

sonüeri bi': Fumürc {ron Sinqube.
( §rirl frt}'nr)

2005 wir haben folgende Pläne:

Jahresvcrsammlung mit Rückblick aufdic letzten 25 Jahrc
weiterausbau Textsammlung arr Dorfgeschichte im Intcmet
Diverse Aöeiten ao wandcrwegen
Mitwirkung "Cemeindebiblioüek Untcrvaz"
Achzchnler Untervazer Herbsimarkt

und vieles andere mehr....

I
) A

Et

ffi,"a=
j<

I1



56 -5'1-

Neue Untervazer Bücher

STINA - Abenleuer im Ipsschlössli
Am 19. März 2004 stellte Mafluela Flütsch-Wolf im Gasthaus Bahnhof in
Untervaz ihr neues Kinderbuch vor. Manuela Flütsch-Wolf. ist bei uns
keine Unbekannte. Sie hatte bereits für's "Anno Domini 1996" einen
beachtenswerten Beitrag über die aken Untervazer Mühlen gcschricben.
Nun isl ihr mil dem Kinderbuch: "STINA, Abenteuer im Ipsschlössli" ein
wirklich grossartig€r Wurf gelungen und wir vom Burgcnvcrcin haben
geme bei der Finanzierung mit8eholfen.

Das Kinderbuch crzählt auf
14 Seiten mit vielen schönen
Bildem. cine Geschichte rund
um die Burgrxine Rappenstein
und gehört in jede Vazer
Kinderstube.

F
Es ist lii. Fr. 19.'.
hei Manücla Flütsch-Wolf-
Gasthaüs Bahnhol.
Untervaz zu beziehen-
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Alp Salaz
ein Bildband von Thomas Moor

Ein Bildband mit wunderschönen stimmungsvollen
schwar/weiss Fotos von Thomas Moor wurde an,l letzten
Herbstmarkt angeboten. Die Fotos entstanden im Laufe des
Alpsommers 2004 und dokumentieren in wirklich hervorragender
An und Weise die Arbeiten. Menschen. Stimmungen und
Landschaften des vergangenen Alpsommers

Das Buch kann zum Preis€ votr Fr. 60.-- bestellt weden bei
Herm Thomas Moor-Studer, Joumalist, Oelbergstrasse 10,
5737 Menziken/AG Tel. Nr. 062 771 21 88
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Vaz im Gedicht

cedichte von Ma a Moog-Burger, Unlervaz
Vorbel?
Voöei zioh' n die Jahrc an meiner Tär.
vorbei das Jahr ?

Zieh'n wir denn nicht mit ihm, für und für9
wir erleben mit ihm die Jahreszeiteo,
Die Gewilter und Stlirme,
Dic Sonne und den lauen wind,
Und gchöron dzzu, wie die Liebe zum Kind.

was habsn wir mit ihm crlebt. Fruchl und Brot.
Vicllcicht auch Kummer und Tod,
Glilck. Liebe. Verständnis, Trockenhcit und Bcbcn.
Undjcdcn Tag zogen wir mit ihm - und wir LEBEN!

Und veBass€n in ihm und mit ihm
Unsere guletr Vorsät7-e zu verwit*lichen,
zu denken u.d zu dar*en.
Auf wss wir beim letaen Jahreswechsel
Anstiessen und tranken.

Däs Ganze wird sich wiederholen-
Emslhafl, schmeftlich, laut, leise.
Nachdenklich - vielleicht - und fiöhlich
Auf, dass wir alles wieder vergessen, jammem und fragen,
lndem wir wieder vom ncuen Jahr - in ihm -
So es sein will werden getragcn.
vorbci - in ihm mit ihm.

Mario M@g- ßurger 31. D"zenber 1980

D Schneebdlr
Bej soo vil schüirnam Schnce
Tuan i wurf-Frejhait wittara.
Un tua Schne€balla wdrfa....
Bis aswo Glas tuat schplittara!

(im Fcbr. 1999 gab's viel Schnee)

Die Vase - oder der Bumemng
Als Ccschenk bekam ich si§. von einerweit cntfemten Basc.
Ncin - mcin Ceschmäck. das war sic nie - dic gutc vase-
Drum slcllt ich sie so manches Jahr. als vcrstcckler Basc-Cruss
Zu unlcrsl in dcn Kaslcnl'uss.

Dann kam eine verlobungskarte eines Tages
Und ich gedachte d€r versenklen Vase
lch fllllte sie mit Blumen voll
Und ilberbrachte sie rccht *,ilrdevoll

Und hcutc - ich wend venilckl
kam nach zehn Jahren das gule Stück
Als Geburtstagsgruss zu mir zurück

-61 -

Einmal- vielleichr -
Morgen oder Uebermorgcn.
Wenll der Zom mich sollte plagen.
Werde ich es wagen.
Mit Frcudc diese Vase zu zerschlagen!

Dr Churtaisch
Dr chalti, nassi Herbscht ufdr Oggsa-Alp,
dä chani au nit vrgässa,
Am Morga, schu am nitifi, hani mi müassa,
lm iisig-chaltä Brunna wäscha.

Ha milassa ämmatriba das vrschtr:äuti Vee,
Un wce tua hät an da Zeebali.
Dä frisch g'fallni Schncc!

Maria MooA - Buryer

Dua hanidänn amal au plangal.
Un as hät miä.aifach agfanga woola,
Wänn mini blaua Zeebali.
Im frischa. warma Chuataisch.
I{äDn lörfa ummatroola!

Mario Moog - Burger
Mat ia Mrog-Rrrger



63-

Truur?
Mini Truur isch schtai-schwär,
Troscht, o Gott -
Chämti vu DIAR h:iär -

I luu mini Gidangga chuu un guu,
Bliibaau bej veßchidana Grcebras Wiili schtuu.
As paar !u dääna Vrschtorbna hani kennt rächt guat

wo jetz ruaban döt in Gottas Cnad'un Huat.

I tua au mitna öppa reeda,

Das chama ufdäm Plätzli guat -
Eba - will uf däm Bänggli aim sälta
Oeppart schtööra tuat!

Matia Moog - Rurger
\
l

Nlch einer Nschtwache im Spitel
Monitore und "Respi-Summer",
Ich bin im Spiol nur eine Nummerl
Arzvisite, nacket licg ich da.

Der ganze Aerrestab macht: "bla, bla, bla",
Stetoskop auf Brusl und Rücken
Punkliert wird' ich, - das hat viele Tücken.
Da fragt mich einer nochr "Tul es schmerzen"?
Ja glaubt denn der, ich möchte scherzen?

Ich kam zur Abklärung nur in's Spital herbei,
Jetz bin ich wirklich krank von dieser Plagereil

Maria Moog-Rurger

i
I

Mi Chopfvrbund
Bej R:iäga, Schnee un Sunnaschii,
wia chönti do uni mis Chopftuach sii?

Als chliina Püntel schu - un das isch woor.
Hät üs dMamma tua a sona Tuach ufs Hoor

888

H
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Un Jetz, als alti Fmu un Nana,
Aerläbi, dass dä Bund as Moodetuach,
Isch chu sogilr liir d'Maana!

Maria Moog-Rurger

62-

Z trriedhof- Bänggli
A's laadat mi ii arm sitza un au zum ruaba,
Zum dängga un au zum iiwärts luaga.

I chumma do in d Stilli un zur Rua,
Schtregga di müada Bai un oa au eppa d Auga zua.

Wänn is nu nit amol täts vrgässä,
So wärs mit dära Schwfi
Au as bitz besser!

Moria Moog - Burger

I
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V€ßt€he und liebe deinen Nächsten.
Ich schliessc dic Augcn,lräume und seh'
Berge, Dörfer, Menschen und Schnee.
Zufriedene Gesichtcr, im Augc cin Leuchlen,
Slcme am Himmel, das Hcil in der Seel'.
Und keiner vor dcr Tilrc muss stch'n.

lch öfhe die Augen - was ist uns da noch geblieben?
Nicht einmal die Arbeil, die wir lieben.
Was ist mit dem Leuchten im Auge?
Und mit dem Heil in der Seel'?
Und dem Nächsten. den wir sollten verstehn?
Was ist von allem uns noch geblieben?
Und von demr du sollst deinen Nächsten lieben?

Gilt das noch? Ja dann zeig es doch.
Aberwie liebst du deinen Nächsten?
Hasl du Zeit für ihn, ein gutcs Wort?
Filr sein Leid ein Ohr dafllr?
Oder drtickst ihm einfach cin Celdstäck in die Hand
Und lilssl ihn dann einfach riehen übe/s Land
Und willst nichl merken, dsss er dich braucht.
Und die Brne, die er über seine Lippen hauchr.
Verstehst du ihn?

Öffn€ doch dein Herz, dein Ohrund deine Hand,
Gebrauche etwas von deinem gosunden Menschenverstand,
Dann verstehst du deinen Nächsten auch ohne Bücher der Psychologie
Geh ihm entgegen, vielleicht bmuchst du auch ihn,
D€inen Nächsten und liebst ihn, indem du slille bist,
Und zuhörst, wenn er über seinen Kummer spricht,
Oder weint,
Oder meint,
Er wäre ganz allein aufder Welt.
Sei still und höre zu,
Und so findesl du.
Und dein Nächster die Ruh.

Zu einer Zei(ungsmeldung

.,4 4

Mit ilam Besen o,us ilem Gelöngnit
Mii .rn.D rrolld Trl.* .nr4 dcn .ln luna.r M.n[ dr unbr d@ vd_
dr.hr d6 
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Ein Besen.us Texrs - f,r wischte sich die Freiheit frei
Da sass er nun, der Mann derjunge, hinter Gitter,
verdacht aufDiebstahl, seine Lage die war bittet,
Waden musste er auf den Experten,
Um Fingerabdrilcke und Fotos auszuwcnen.
Doch derjuoge Mann allein gelassen in dem Raume,
Und im Kopfe gar so helle,
Sah ein Besen steh'n än der ofhen Zelle,
Flugs er den sich schnappte und mit ihm entwischte,
Indem er Flur und Treppe,ja sogar den weg zum Tore wischte.

Er wischtc so bcflissen und genau,

Sodass er plötzlich stand VOR dem Ge{ängnisbau.
Ein Leichtcs war'sjetzl nun der Justiz zu entwischen,
Dank dem Besen und dem gekonnten wischen.
Dies geschah im Land der unbegrenzten Möglichkeiten,
In Texas wo die Räuber sonst auf Pferden der Justiz cntreiten-

Maria Moog - Burger

Maria Moog-Burger 8. Jan. I 976
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As goht trllmma hng.
As goht nürnrna lang,
So lait sich widr a wiisa Schlaier übers Lann.
A Schlaier wo allas Trüebi, Toti deggt,
So dass au jo niemat über das l;iära Dunggl si ärschreggt.

Dia bunta Blettli sindjetzt hunna,
Churz, und rümma warm schint d'Sunna.
D'Chelt' druggt bis in's hindrscht Huus,
Und häsch /Ctuülau allr Lrächtlisränsn uus.

Und doch, wäma d'Auga offa hätt und guat losa tuat,
Gits Läba unter dära Deggi, as isch alls in guatr Huat.
Dr ganz Winter tuat diä Aerda schaffa,
Dass sie nöi vor üsama Auga im Frühlig tuat ärwacha.

Grad aso is€h's au mit üsaram Läba-
Mängs zittamt vor am Tod,
Hät Angscht und isch in graussrNot.
Derbei ischs wia a Schlaier wos ufdi lait.
Und hoofali in's anderi Läba übari trait.

As isch grad wia-n-as Chlaidr wägesla,
Grad wia dNatur as tuat.
Bisch nit allai wo duri lauft uf dära Aerda,
Miar lääban, dass mar Lääba wärdan,
As got nürnrna lang,
So lait si a bluamiga Schlaicr übers Lann.

D'Auga mueschjetzt nümma dnrgga zua,

Allas wnd gordnat sii und um dii a graussi Rua,
Gchais Wccli wird di ploga,
As git echai Hetza, schai dunssli chalti Nacht,
Gchai Sorga, un gchai bösi Macht -
Di Winter isch jet/r /'AenLl - rs gol nüma lang.
So schrittisch über a sunnigs, fründligs Land.

Maria Moog-Burger, Herbst 1977
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D Chilchturmglogga
Wia freu i mi doch ufda Samschtig-Obat,
Das sägi allna Vazer Lütt,
Uf üüsars bsundars schüüna,

Zwaj-Chircha-Samschtig-Obatclütt.

Minam Gmüat tuat das guat,

Bis lüüfins Herz.
Un as tuat miar gwaltig gfalla,

Dass diä Glogga (so vßchida wia si sin),
So gmainsam übers ganzi Dorf tüan halla

Maria Moos-Burser

Palausa
wär chrücht dänn döl übers frischi Pflanzablatt?

Un frisst si gnüssli digg un satt?

Si schtoppft si voll, fascht uni Pausa,

Dia tuusigs ftäch Palausa!
Maria Moog-Burget

S Fürhopt
Miar hänn nit puurat - nai
un trotzdämm a Heuschtogg gha dahai

Vum Fürhopt, vum Türggalos und \rum Häppiraagger
Hänn miär gha diä Pracht
Miär hänn au uni Wies un Maiasäss
A Heuschtogg gha, dass z Hzirz aim lacht.

Maria Moog-Burger
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Dr Bsuach vu drej Tantana
Dr Simon druggt as Aeugli zua:

Nai au,jctz isch vrbej mit minar Rua

Grad ds Dritta sin si choo,
Un machen wega miär as lut's Hallo.

Si bischluunan mini runda Bagga,
Un gumpan fascht an Teggi, wänni tua lacha.

Tanta Hedi sälbar gross und au as bitzli rund,
Schtuunal tlbar mini villa Ptund.

Tanta Nelly chli un luschtig,
findt, i sej wiä sej so durschtig,

Ds dritli Tanti - as isch vur Nana d Schwöschtcr.
Lail mrgääli Hoosa a mit chaiba wiita Gschlölter

Acntli sägan "Addiä" sächs Tanra-Händ,
Nai au, sona Bsuach isch würggli schträng

Matia Moog-Burger

zulah zu DorfunknE un 1940



Zur Verfügung gestellt von

Schon mehrere

haben wir
jurge Burschen
hier geklopft und
getrommelt, und noch
nie hasl Du uns
geöffnet. Warum
dies? so doch
geschrieben steht,
klopfct an
so wird euch
aufgeihan.

P

J,

Leni Philipp, Yalara

Und weiter wurde die Nachtruhe gestört, aber die Bur§chen wurden
offenbar erkannt

-7t -
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Wir danlen Leni Philipp ftir die Anregung, die in ihrem Besitz befindenden
Liebesbriefe ihrer Vorfahren hier zu publizieren und damit zu zeigen, wie
es früher so zu und her ging bis zwei liebende Herzen zusammen kamen.

Beim umworbenen Mädchen handelt es sich um Anna Allemann. die
einzige Tochter des Försters Daniel Allemann ßiehe An o Doni"i 2001) md
die Hochzeit fand dann schliesslich 1874 rnit Joham Luzi I«ättli (genannt

Försterlutz) statt.

verzeihe uns, dass wir
dich am Somtagabend in
deiner Ruhe störten. Wir
hatten es wie der andere

Schleifer, dieser sagte er
habe kei bröseli Kuraschi
bei da Ross, wir aber
haben kein brösali
Kuraschi bei den
Mädchen.
Du wirst bald mehr von
uns hören-

Zuerst *urde die Nachtruhe gestört und die Burschen gabe[ sich noch
nicht zu erkennen
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Die Expedition

Dieses Blattes

RedaktorenJLKPA

f,iner der Burschen fasst sich cin Herz und stellt eine Fr.ge

Um zu erfahren ob Du immer zu Hause bist, wenn ich auf dem wege bin'
Dich zu besuchen, oder ob Du etwa einer Schleizig beiwohnst, bitte ich
Dich. mir einen zettel vor das Fenster Deiner Schlafkarnmer zu legen,

worin Du mir schreiben wirst, ob Du zu Hause und nü allein seiest, und

wenn Du einer schleizig beiwohnst, so gib mir zugleich den ort derselben

an. Letzten Sonntag wäre ich wieder auf Besu§h zu dir gekommen, wäre

nicht Dein Vater auch zu Hause gewesen.

In der Hoffnung, Du werdest meinem Wunsch entsprechen, grüsst Dich
Dein Dich i ig liebender J L.K.
Mittwoch den 7. d. M. Abends.

-70-

Liebesbriefe Yon anno dazumal

Nachtrag mit Rleistü:
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K€ine Liebe ohne Schwierigkeiten

Sehr bedauemswerth war es ftir mich, Dich Donnerstag Abend nicht nach

Hause begleiten zu können, denn durch die Andem wäre diese§ vielleicht
ausgesagt worden. Mir wäre es lieber gewesen, wenn die Anderen

ausgeblieben und nur du allein Sekommen wärest, wir hätlen dann ein

wenig ungestörtcr bei der Arbeit miteinander plaudem können; auf dem

Heimwcge hätten wir uns dies und Jenes sagcn können,



was vor den Andem nicht gut gepasst hätte, oder wenn ich Dich nach
Hause begleitet hätte, was Du mir hoffentlich nicht ausgeschlagen hättest,
so hätten wir unsja noch bei dem Schein der Lampe über die Zürcherreise
ü. a. m unterhalten können. lch war schon an verschiedenen Abenden auf
dem wege Dich zu besuchen, aber dieses Mal waren Deine Nachbarsleute
noch auf, das andere Mal war Dein Vaaer zu Hause, immer stellten sich
unbedeutendc Hindemisse in den Weg, die aber durch ein wenig Muth
hätten beseitigt werden können. Ich nehmejetzt mir mehr vor bei der ersten
besten Gel€genheit zu Dir zu kommen, wenn Du nur allein zu Hause bist.
In der Hoffnung, Du werdest mir aufmein Klopfen am Fenster, die Thüre
öffnen grüsst Dich Dein Dich hetzlich liebender J.L.K.

Das Werben geht weiter

Lieben und geliebt zu werden, ist das grösste Glük auf Erden, aber zwei
Abende nacheinander Einlass begehren und vielleicht am dritten noch nicht
hinein kommen, ist doch auch verdriesslich. Was mag denn wohl die
Ursache sein. dass ich wohl nicht Einlass erhielt md vielleicht auch heute
Abend noch nicht erhalten werde? Am Sonntäg Abend konntest Du Dich
auf das das Zeichen nicht verlassen, denn der Riegel war vor, ich klopfte
aber an dem Balke& Alles blieb im Hause still, ich begab mich vor die
Thüre, sie war verschlossen, ich wartete dann noch eine Weile und als ich
nichts hö(e, kehne ich heim. Montag Abend wird dir schon geöffnet
werden, dachte ich und fard mich an demselben Abend wieder vor Deinen
Fenstem ein. Ich stiess den Balken zu und wartete bis mir das Fenster
geöffnet würde, denn zur Thüre konnte ich nicht hinein, denn es waren
zwei Andere vor derselben und klopften und eine Weile nachler hörte ich
die Thüre aufschliessen dann wieder zu thun und einige Augenblike später
waren sie in Deiner Stube und ich musste nun wieder heirnziehen ohne
Einlass erhalten zu haben.

ln der Erwartung, dass mir heute Abend auf meine Zeichen das Fenster
geöffnet werde grüsst Dich Dein J. L. K.

L./*

./.
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Endlich gibt das Mädchen Antwort
Heute und Morgenabend bin ich zu Hause, und nur allein. Samstag und
Sonntagabend ist dann der Vater da, er war heute auch da aber er musste
am Nachmittag wieder nach Haldenstein. Wenn Du diesen oder
Morgenabend kommen willst, welches mich freute da wir einander Dieses
und Jenes sagen könnten, so brauchst Du nur, wenn die in der obem Stube
das Licht gelöscht haben, den Balken an meiner Schlafkammer zustossen,
dann will ich Dir die Thüre sosleich öffnen. Denn wenn Du am Fenster
klopfen würdest, könnten sie Dich vieleicht hücn und dann wäre der
Wunder vieleicht gross genug um heimlich zu sehen oder zu hören. In der
Hoffnung mit Dir bald mündlich Reden zu können grüsst Dich Deine Dich
herzlich liebende A. A.

Vertreibe verscheuche dic Sorgen
Sei heiter am Abend und fröhlich am Morgen
Und denke zuweilen mit heitcrem Blik
An deine Dich liebende Freundin zurück.
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Des Mädch€ns Türe ist off€n

Heute und Morgenabend bin ich zu Hause und allein. Samstag und
Sonntagabend ist dann der Vater da, er war Heute auch da aber er musste
am Nachmittag wieder nach Haldcnstein. wenn Du diesen oder
Morgenabend kommen willst, welches mich freute und wir uns dann
einander Dieses und Jenes sagen könnten, so brauchst Du nur wenn die in
der obem Stube das Licht gelöscht haben, den Balken an meiner
Schlaflammer zustossen, dann will ich Dir die Thüre sogleich öffnen-

Von wem sind wohl diese Zeilen

O zarte Sehnsucht süsses Hoffen.
DcI ersten Liebe goldne Zeit.
Das Auge sieht den Himmel offen,
Es schwclgt das Hcrz in Scligkeit.
O, dass sie ewig grünen bliebe
die Schönc Zeit der jungen Liebel
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Denn wenn Du am Fenster klopfen wilrdest, könoten sie Dich vieleicht
hören und dann wäre der wunder vieleicht gross genug um heimlich zu
sehen oder zu hören. In der Hoffnung mit Dir bald mündlich reden zu
können grllsst Dich Deine Dich herzlich liebende A. A.

Du wirst schon aus den eßten jener wonen sehen dass ich diesen Zettel
schon Gestem schrieb und dass er schon letae Nacht vor dem Fenster auf
Dich wanete aber am Morgen war er noch wo ich ihn hinlegle. Du wirst
darin sehen däss ich diesen Abend allein bin. Nächste Woche bin ich auch
allein, der Fall ausgenommen ich milsste Jemand schleizen gehen was ich
aberj€tzt noch nicht weiss, weil mich noch Niemand geft'agl hat. Du kamst
kommen wann Du willst.
Ich will schliessen denn es könnt€ viel€icht langeweile geben mit lesen.

;/ffii.trYä//3
Wffi#giw,;aldL,ffw,y,ffi#w_ry,
Tül{.;Väazr!7*-y

Der Valer der Braut tut noch schwer drmiq
s€in einziges Kitrd zu verlieren
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Dem einen Vater wächst ein Sohn

Dem Andem eine Tochter zu;
Eines ist des Andem Kron.
Eines ist des Andem Ruh.
Eines wird des Andem Licht.
wissens aber Beide nicht:
his so bald es dem beli€bt.
der die Welt im Schoose hält.

Dieser Vater zeucht sein Kind,
Jener sein's dagegen auf;
Beide treibt ihr sonderer Wind,
Ihre eigne Bahn und Lauf;
Aber wenn die Zeit dann kommt
Schliessen sie den Ehebund.

,t.,J t: ,t2.n.:.. 1,)..,/..,/.//

AMA aß deü klaw Büchlein nit Gedichten voi Förslq Datiel Allenan,

Vielleicht mllss€n wir hier etwas zur Familiengeschichte sagen, um zu

veßteheD, dass es dem Vater wohl nicht leicht fiel, seine einzige Tochter

herzugebeo.

Dinl€l Allcnrtrtr, L.hrcr und För§|.r,
am 10.01.1817 Cebun von Kdnli Anna
m 13.07.1E17 Gebun von Dani€l All.mann
am27.04.1845 Heirar mir Krlrili Anna
am 26.04. I 846 Gebun eincs lodten Knäbleins
aln 08.07.1848 Gebun Tochier Anna
am 08.07.1 848 Tod d.r Ehefrau im Kindbed
Dmiel Atl€ütm h.l nichl mchr gcheimtel.
m I 5.1 1.1874 Heiral dcr Tmhl€r Anna
m 02.09. t 898 Tod von Dei.l Allemmn

Joh.Dr Luzi l(rrdl (genannl Försl€.lutz)
am 23.M.1 851 G.bun von Joh. Luzi Krärli
m l5.l I .l E74 Heimr mit Ama Allcm.nn
m0l.04.lq)2 Tod votr A. Krärli-All.mann
m 12.09.1923 Tod votr Johann Luri Kranli

DistrEhe ßpmssm s.chs Kinder und das

O.$hlshl blilht hcut. n@h. Dani.l ,tll.dohh, Le^tq üd Ftßk
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Ende gut alles gut! Der Vater der Braut gratulicrt zur Hochzeit und
wünscht dem Brrutparr Clück und Segen.
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I-ang solll lh.lcbcn. werden reich
An Mädchcn urd an Knabcn.
Und lurz - lhr$lltein l.limmekeich
Schon hicr auf Erden haben!

Schule anno dazumal

Stundenplsn der €vang. Schule Untcrvez 1837/1838

-1t. .'- -l !."...,-.. .. .-t"-:,./.\. +ß \{
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Geh frithlich .un dahin

Mösr lhr nur fon und fon
VielHeil- Viel cures {hruen !

Sei huldfoll Euch dcr Her:
Er fiihr Euch sichcr durch die Welt
Und er Euch stcts bcscher
dass Euch scin Segen nicmals fehlll

ür-
:l:. i,,..,,,)

Scgcn (Heil) 0bcr Eurcm Bunde!
lm Fricdcn flicss.jcdc Stunde
In Eurcr Ehc $nn dlhin!
Solh denn auch ei. Tropfen L.idcn
Sich mischcn indm Kelch der rreuden:
So denkt. auchjene sind heschieden
Von der Hond,die nurwillden F.ieden.
Der höhcr !h die Wclt
Und köstlicherals Lust u. EhrudCeld.
Er wohn beiEuch siets in der Zcil.
Und dann crcrbet lhn in Ewiskeit.
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Aßzug aß den klcinen Büchleit nit Gedichten von Füstq Ddiet All@on

Wir danken Leni Philipp für dic Idee, diese längsl vergitbten Briefe hicr zu
publizieren und dsmit den Lesem einen Einblick in Freud und Leid aus
vergangener Zeit zu geben. Meine anfünglichen Bedenken, diese Briefe mit
voller Namensnennung zu veröffentlichen wurden von Lcni philipp, der
Enlelin von Johann Luzi und Anna Krättli-Allemann. mit dem Hinwcis
entkräftet: Das ist doch schon so lange hcr. dass cs kcincn Crund gibt die
Namen nicht zu ncnnen.

Erkl&ung dieses Plans.

Zwischen den oberslen parallellaufenden zwei Linicn slehen nach der Rei-

henfolge die Tage der Woche, urd unterjedem einzelneo deselben steht das

Fach bezeichnet, welches in der erslen aufgezogenen Rubrik nach Angabe

der Stunden zu sehen ist, wo €s vorgenommen werden muss. Das Zeichen
(") bedeut€t wie oben und dieses ("---") das nur auf linker S€ile an-

gebracht ist. Im Uebrigcn bleibt dem Lehrer vorbehalten, sich pünktlich an

dicsen Plan zu hälten oder nicht zu wünschen ist aber. dass nach seinem
praktischen daflir halten geredet, gewirkt und gearbeitet werde.
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Einige Notizen und Briefe aus den hinterlassenen Schriften von Lehrer und

Förster Daniel Allcmann (1817-1898), in frcundlichcr und verdanken§-

werter Weisc zur Vcrtligung gestellt von Leni Philiry, yaldra



Le.tions PloiJät.lieob.ft Schüle i, Untenaz aul.lds Jaht 1837/38

Rilcll,eite d.i Stundenplones: Liste der S.hüler
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Jakob Philipp

Joh. Krättli

Eßte Klasse Mädchen
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Schulaufsätze und Schreibübung€n aus jener Zeit

An einem Herbstmorgeü stand ich frühe auf, ehe der Tag grauthe, und hielt
mich bereit mit allem nötigen was mir bei einer solchen Gefahrvollen Reise

zum Nuzen dienen koünte. Aengstlich verljess ich meine Zittemde

wohnung und mein Weib und Kinder drükten mich unter Thr:inen an lhre

Brust. wejnt nicht meine Lieben stammelte ich mit grossem Muth hemus
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Gott helfe mir, und entfemte mich in raschem Schritt vor ihren Augen. Jezt
stand Satumus mit vergoldetem Kreise im Horicont des Hirfinels, ein
brausender Nordwind durchwehte meine angstvollen Glieder tobendes
wasser war der Erde Laul, fühlend ein wichtiger Tag heute fur mich armen
Jäger, soll heute Freiheit und Vaterland und der Trost einer armen Mutter
und Kinder verlohren gehon.

Georg K$ttli von UnteNaz Am N€ujakstag

I f"/l,t" 'frz/'/: Q';'r'L

Sprachliche und orthographische Reimregeln
Laute sollst du achl mir nennen
Doppellaute filnfe kennen
Uebrige zeichen nennt man Stumme
Sagl mir Kinder ihre Summe!
Sprichtjeden Laut genäu und rein
Und richt damach dein Schreiben ein
Bei einer silbe findet nur
Eine Munderöffnung statt
Daher sie einen Lauten nrr
Oder Doppellauten hat.
Einjedes wort hat einen Sinn
Und so viel Silb'n und Laute drin

Auch Cedichte r1urden gepflegt
(oder vielleicht auch sclbcr gcmacht?)
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Zwei Räuber die schlichen in dunkler Nacht
in Stetten und Dörfer mitsamen
sie slahlen und raübten mil firrchtbarer Macht
und lddeten all€s zusammen,
Und ehe sie sich ins Alter gelegt
so wurden von ihnen ihre Thaten entekt
Ihm Haus einer Mühle, da gibt es fiel Celd,
da woll'n wir heut Abend einbrechen
und wie es dann uns am besten geQlllt
den Müller und alle erstechen
So sagten die Räuber wies ihnen gelengte
eine Leiter die müssten wir haben
Sie stüzten eine L€iter, an die hölzeme Wand
und stiegen durch die selbe hinnein
und giengen nur leis durch des Hauses Gang
wo wird nun das Zirffner vom Müller sein.
In dem sie im Finstem so suchten
so hönen sie krehen deo Hahn
o hette ich diesen Verfluchten
ich wollte ihn freundlig empfar
So spräch dann der Aeltre zumjungen
derjenige der dachte nicht so
Ach weke es mir nicht gelungen
und könnte ich wieder darvon.

Ab€r schon in iener Ziit klrgten die Lehrer llber
schlechte Schuldisziplin

M. E.würdiger Her Pfarrer
Ich zeige ihnen durch dieses an, dass der Schüler Jakob Klättli, der dieses
Brieflein ihnen übersent, besraft werden soll und wie das steht ihnen frey.
der Fehler ist ungehoßam unfleissig Fluchen und Schwören. Es stilnde
zwär in meiner Hand in dafflr zu bestrafen zwar weil ich noch jung bin so

übergeb ich's ihnen weil es zur wahmung Anderer dient.
Ihrer Vr. Gewogenheit bestens zu entpfehlen Gmrg Krättli

8l

Geschw. Jakob Krättli
Ich zeige euch hirmit an dass euer Sohn Vester rsrlsr'l wan er in die
Schule komt sich s€h Ungesittet benimmt. lhr möchtet also so gut sein ihn
strafen und zeigen wie er sich in der Schule zu benehmen habe.

In dessen Zeichnet G. Krättli, Lehrer.

"/i,/
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Geschwomer Johan Georg Philipp=kättli. Euer Sohn Michel ist sehr ud-
gchorsam in der Schule. Ich zeige es ouch an damit et von Euch bes[afi
und Angesiteter werde. Krättli Lehrer

Geschw. Chrislian Marti. Strenge Pflicht befiehh mir über Euch zu klageo
wegen eurer Gleichgültigkeit die ihr an euren Kindem habt und wegen der
Nichtbesuchung der Schule. Ihr wisset zwar wohl was das in sich hat die
Kinder nicht in die Schule zu schiken. Zu hoffen das bessere

Zeichnet sich G. kättli Schul L€hrer.
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Geschw. Joh. Peder

Leid dut es mir über euren Sohn Vincens zu klagen zwar muss ich's unge-

hindert sagen dass ehr der Schlimste und Trägste Schüler ist ehr hat keine

forcht vor mir zwar dessen weil er mich oicht Ehrt und ich ihm zu bekant

scheine ich wiu auch nicht befehlen jedoch hätte ich geglaubt als ein

Rächtlicher Mann wüsstet ihr wohl die Pflichten eines Schülers gegen den

Lehrer. Es zeichnet Gg. Krättli Lehrer

Unmöglich ist es mir zu bestimter Zeit in der Schule zu erscheinen ich cr_

suche dich deshalb dass du mir einen Schüler aus der Obem Schul schig-

test. G. Krättli
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vater Jakob
Es ist mir sehr unangenehm dass ich zu Euch klagen muss, über zu gmsse
Frechheit eures Sohnes Peter, die er sich zu mir und gegen Schüler in un-
gestilmm zu beherschen sucht. Allem diesem vomus muss ich sehen und
hab die Erfahrung dass es nicht ganz von im abhengt sondern dass er vie-
leicht den Sloff gar von Euch erhält. Ich rufe erslens zurük u. klage nichl
sondem bitte nur um Ruhe und Zurech§{eisung voo Euch in dem er nur
gehalten wird wie jedes afldre und keine P6neilichk€it daraus nichts ge-
schieht ich fordere j ed€s der Schule

Sr. Wohlerwilrden Herr Pfarrer!
Joh. Plattner der Ihnen dieses Schriftchen übersendot ist sehr ungesittet und
frech in der schule. Den sftäfsdichsten vergehungen macht er sich
schuldig und schinpft, auf mich und meine Schüler gehorcht mir keine
Silbe. Ueberhaupt er gehört in die Klasse der Nichtswürdigsten. Ich finde
keine Minel ihn zu bessem, alles was ich anwende auf welche Art es ist,
schei(n)t vergebens zu sein.
Ihnen stelle ich es anheim. die seinen bin ich satt. G. Kriittli
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hn Archiv der Ev.ng. Kirchgemeind€ Unlene Seben dreiUrkunder Zeugnis von de.
Ilffichtung der Evang. Schule Unledu
1808 November 24.

Teslameni des Lorenz Allemmn.ln Emangelung von Leiberben vermachl e.
sein ganzes Vermögen der evans. Kircho und Schule

(Evo"c. Arrhiv Untedd. Utkuhde Nr. 30)
l8l5 Mai 23.

Tcstametrtsbrief betrcflderohne Leibeöenabsleüendfl Mens.hen.
vosleher und Schul,irtc der evaf,g. Gemeinde Unßrvaz bes.hliessefl vom
Nachla5s von Peßon.n ohn. Leiffictr soll I % in de. Schulfond fliess.n.

(Erons Afthiy Unt.tue. Urkund" NL 3l)
1820 FebMr 28.

Kautocüag Schulhaus Ulmgas$. Meister J@s Cöpfen verkautt der ev.ng.
Cemeind. *in€ neb€n dem Hause stehende alte Ftube lilr 200 Culden.

(Epans. Archiv Unten@. Urku1de Nr.32)
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Zur Pfarr€rfämilie Bcrnhard von Untervat

Am Schluss meines le jfirigen Beilrages «Ein Vazer Pfarer begegnet der
Armee Suworow» bat ich die Leser um allfüllige Hinweise, welche helfen
könnten. die Geschichte der Pfarr-Familic Bemhard weiter zu orhellen.
Unser Mitglied, Reto Hartmann aus lgis, hat mir dazu erfrculicherweise
einige weitere Angaben geliefe(. Dafür mtichte ich h€rzlich danken.

Ka:par Joos

Angrb€n zu Pfrrer Jskob Bernh.rd (1726 - 1???)
BERNHARD, Jekob von Untorvaz
Studium: 1745 Collegium Philosophicum Chur
Synodaler: 12. Juni 1749 in Davos
Matrikeleinürg: S52.Jac.Bemhardus,Hlryovadianus
1749-176a Pfärrer in Igis
176A-1772 Pfaner in Grüsch
1112 "lm Juni 1772 wurde der wohlerMlrdige

Her1 Pfr. Jat. Bemhard abgemehret. "
1772-1175 PfarrerinCastiel-Calfteisen-Lilen
1'715-\'711 Pfarrer in Maladers
+ 1177

Lit: Jecklin, Collegiun philosophi.an lU. Nt. 206
(Ue e: Daten M det Sannl"ne zü Bündaer Plarcrsachichte w, Etich wenneke.

Ergänzungen von Reto Hanmann. ISis

1740-1749, also währsnd der Amtszeit von Ulrich Anosius, fehlen die
lückenlosen Angaben. In wirrcn Jahresfolgen sind, vermutlich von Jacob
Bemhard nachgeführt, aber die Taufen dieser Zeit registrie( Im
Eheregister sind die verehelichungen von 1742-1744 auf einem
eingeklebten Beiblatt äufgefühn. Es verräl nach meiner Meinung die
Schrin von Pfarrer Christian Grest. Auch das Sterberegisler 1142-1744
ttägl die gleichs Schrifi. Dem Steöercgister des 2. Kirchenbuch€s ist eine
Zusammenslellung der Pfarrcr von I 6 I 6- I 810 vorangestellt.

Dokrmetrt l:
- Der erste Eintmg von Pfarrer Bemhard beweist: dass Bemhard am 4.

Juni 1749 als Provisor an die verwaiste Kirchenstelle gewählt \+urde
- dass Bemhard am 12. Juni 1749 in Davos in die Synode aufgenommen

- dass er am 25. Juni 1749 als ordentlicher Pastor Loci (Onspfafier) seine
"lnstand-Predigt" gehalten hatte.

'11,, .t
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Kirchenbuch Nr.2 der Gemeinde lgis von 1740-lE12
Die Angaben arr Familie des Pfarers Jakob Bemhard von Untervaz sind
diesem Band entnommen.
Dieses Buch beginnt mit einem VorspaDn der von Johann Marlin
Schamaun Konfirmierten von weihnschten l8l0,l8l I und 1817.

Nach l8l I Hinweis: Sishe neues Taulbuch.
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Ao. 1749
weil€n aus erheblichen und einem Jeden wohl bekannten Ursachen H.
Anosius seines bisherigen Kirchendienstes endassen, und hierdurch die
Cänzel allhier zu Igis vacant, und ledig geworden ist. Alss hat eine
Ehrsame gemeind allhier / damit ihr Kirchendienst wiederum möchte
besorgt werden / mich Jacob Bemhard den 4. hujus nemper Juni zu ifuem
kiloftigen Seelsorger duch ein einhelliges m€hren / envählt und
a[genommen, und eben an dem selbigen Tag / weilen ich gegenwertig
ware, in deme ich wie oben gemelt, wegen erheblichen Ußachen diesen
Kirchendienst per modum provisionis, 2% monath versehen / von hierzu
vercrdnete Hefen nempö von Heden Ammar Lucas [.adner, und H.
geschwomen Bemhard Dolf petienr und eßucht auch alsobald darauf von
einer Hochansehnlichen Synodal Veßgmlung auf Davass. als den 12. Juni
confirmiertj worden. Meine Instands predig allhier zu Igis habe ich den 25.
Juni aus dem Proph. Jer. 3. K6p. v.4-9 gehalten. Jesus segne meinen
Anfang, segne meine künftige arbeit, er geb€ dass alle meine verrichtungen
gereichen mögen zu seines allerheiligsten narl|mens Ehre; und zum Heil,
und wohlfaht meiner anvertrauten Seelen.

Text dcr Einstandsprcdigt voD Pfalr.r Jacob Bcmha.d gehahen in lgis atn
25. Juni I 749 0ber Jerenia§, Kap. I , Veße 49:

Und es erging on nich das Wot des Hefth: Ndh ehe ich dich bildete im
Muue .ibe, hab. ich dich erydhh: ehe du aß den S.hosse heryoryingsl,
habe i.h tlich gewiht: zun Prcphetea lir die völk r habe ich dich
besti l- Do sproch i.h: ,l.h Hefi, ei, Gott, ich verstehe jo nicht a
rcden: i.h bin noch zu juß. .lber der Herr antuortete nir: Sage nicht: lch
bid a6h zu j/ns". sonden zu o e4. zu denen ich tlich sende, wißt du

sehe", uhd all6, w6 i.h dir gebi.te, eißt dr.e.len- Fürchte dich nicht w
ihnea: denn ich bin nit dir. .lich zu ere en. sprichl der H.n. Uad det Hen
.ltekte teine Hond @s u"d bed'h e neinez Mund. Uhd et sptdch zu nir:
Da it leee ich neine Wone ih deireh Muhd-

2 dirdun prcvßionis = luf zuschcn hin. prcvisori$h
3 lar. D€ririo= [ßuch{. Bi[c

eet', {
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Volg€n die nammen der Jenigen Kinder welche ich Jacob Bemhard in
wehrendem meines Kirchen-Dienst allhier zu Igis getautl habe: weilen von
H. Anosio im seinem 9 Jährigen Kirchen-Dienst allhiers die nammen d.
getauften Kind nicht aufgezeichnct gewesen, so sind solcher Kind nammen
alle der ordnung nach wie hie volget von mir aufgezeichnet worden und
von Gott lassen auch alle dieser Kinderen Nammen in dem Buch des

Leb€ns eingeschrieben sein.
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Jakob Bemhard's Bruder Alexander (si€he "Anno Domini 2003", S. I 16) ist
im Januar l75l Pfaner in Untervaz. Er vermählt sm 27. Januar I75l in Igis
den Schulmeister Gorjas Riedberger mit Catharina Buchli, beide von
Malans.
Im gleichen Jahr (1751) ist am 21. Maj Pfaffer Jacob Bemhard von
Undervatz, zur Zeit Pfafrf, in lgis "ni, meinet [r. Liebstin 4r. Anna
Walseri aüs d. löblich. Stadt Chur, von Jhr. wohl Ehtarürd Hr. yetet Gödti
Rectore Johan Jocob Lorenz zu Masons eingesegnet worden. "

.4,,

I

{

Anszilgc aus dm Taufrcghter:

Arthoni, 18. Oktober I752 (siehe auch "Anno Domini 2003" S.118) zwei
Abweichungen: Ao. I 792 dürfte ein Lesefehler sein. Däs Taufdatüm weicht
üm einen Tag von der lgiser Eintra8ung ab. Da dürfie sich der "Öhi Pfarrcr
in Untervaz" geirrt habenl
Zur Patenliste: H. Hauptmann Ulysses von Salis von Marschlins ist der
spätcre Minister. Goorg Hans Ladner isl der amtierende Gemeindeammann
von lgis. Fraü Pfarer Grest ist die Gattin des Zizerser Pfaners.

Jscob,6. Dezember 1754

Man beachte wieder die illüsterc Palenschafi, etwa vetter Götti Professor
Johann Jacob Lorenz, Frau Hauptm. Barbara Nicola von Salis-Marschlins,
gcb. Rosemoll von Thusis (Gattin des Ministers), Frau Oberzunftmeister
Elisabeth Walser von Chur u. Fmu Pfaner Arna Catharina Planta. die
(iattin des Martin Planla

Bernh.rd, 20. Januar 1757
I\4an beachte auch hier die Paten: Her Zunftmeisterund Jurist Caleb
Schwartz, der Igiser Gemdndeammann Johannes Ladner, Elisabeth von
Pcstalozzi von Chur

Änna M{rir,9. Febma. I 760

^uch 
hier sind namhaftc Paten und Patinnen aufgefth(.

- 
,t. I'otcr und Alexander, Zwillinge,21. Dczcmber l76l

|iir das Auffilhren der Patenschaft derbeiden Buben bmucht dcr Valer einc
ganzc Scitc des Kirchenbuches.

Petcr, 8. März 1764
c



Auszügc aus dcm Slcrberegisler:

l. Georg Bernhard war 1720 Pfarrer in Zizers und gleichzeitig für 3

Monate Provisor in Igis. Dazu das Kirchenbuch I (1617-1746): Anno 1720
sind nachfolsende Kider von mir Georg Bemhardt Pfi: zu Zitzers und
damaliger per modu provisionis auch zu lgis getauft worder...(Es folgen 3

Taufeinträge). Diese Provision hal nur von Juni 1720 bis Ende August
1720 gedaue(. Könnte dieser Georg Bemhardt auch ein Vazer sein? Diese
Frage muss mangels weiterer Angaben unbeantwortel bleiben.

2. Der im Anno Domini 2003 auf S. 116 aufgeführte Alexander, Sohn des

Pfarrers Anthonj Bemhard. war cbcnfalls Pfarrcr. Den Beweis erbringt das

Igiser Kirchenbuch II ( 1740-1812):
1751 ten 27: Jqt: sin.l von neinen Btuder Alead det Be hdftl

damaliser Pfarrcr zu und.l/atz Hr: Schulneirter Gorias Riedberger
mit 4i: Catharina Buchlenen beide von Malans allhier copuliert
wo len. (Der Eintr^Eerfolgte von Pfarrer Jacob Bemhard).

Zu Pfarrer Alexander Bemhard schrcibt Pfr. Dr. Hans Berger in seiner
Dissertation "Die Reformation im Krcis der Fünf Dörfer" auf Seite 14 in
einer Fussnotei (Pfarrer) Jakob Tschamer hat die Taufen von Untervaz ins
Igiser Kirchenbuch eingeragen (l ev. PfA, KB Nr. l). Dies wurde 1749

durch Pfarrer Alexander Bemhard ins neu begonnene Untervazer
Kirchenbuch nachgetragen
(Ceneinde-A4hiv Untenoz Sign. 10.01, Evangelisthes Kirchehbüch, Ta"I-, Ehe-,
Tr ?tdrl.l 16l l - l8A0)

Aberauch später, z. B. während der Pastorationszeit von Pfaner Jacob

tsemhard erscheinen Vazer Namcn in den Igiser Kirchenbüchem

I Beispielc: 1750 ten 27: 9bris ist Mri Simcon Willi von Disenthis mit
Jfr: Ursula Göpferin von Und.vatz, allhjer copuliert

175 5 2l Febr: isl Andrcas Michel mrl Jfr. Maria
Bernhardi von Und.Vatz allhier copuliert worden.
1757 den 9 Feb: ist Herr Geschwotener Johann Baptista
Dolf mit Jfr: Anna Margreth Allamani von Und.Vatz zu

Marschlins copuliert woden-

lüm letzteren Eintmg zwei Bemerkungcn:
l. Bei diesem damaligen ceschworenen Dolf handelt es sich um Johann

Ilaptista Dolf, geb. 1728, gest l8l2; Landschreiber, Amtmann,
Landammann, angeblich Sohn des Ammann Risch Dolfund der Dorothea
(iillardon. In 1. Ehe verh. 1750 mit Anna Margrethe Allemann.
2. Die Trauung fand in der Schlosskapelle Marschlins statt. Hier haben vor
xllcm die "Vomehmen" getauft und gehciratet. Es fdllt auf, dass Pfr. Jacob

tlcrnhard, - der Igiser Pfarrer war gleichzeitig auch Pfarrer von Marschlins
in der Schlosskapelle namhafte Zeitgcnossen getraut hat.

Fazit: ln den Igiser Kirchenbüchem können sich Hinweise auf Vzzer

Persönlichkeiten fi nden !

(iruss vonjcnseits des "Jordans" Rcto Hartmann

Nachtngr
Im Jubiläumsband der Historischen Gesellschaft von Graubünden mit dem

Titcl "Quellen, Funtaunas, Fontl' (133. Jahrbuch 2003) findet §ich aufSeite
l2l33 ein Beitrag von Elisabeth Messmer mit dem Titel: "Gefangennahme
von Josias Schatz als Geisel". Darin ist die Relation von Pfr. Anton
Bsmhard sowie den Munizipalisten Josias Rooth und Jon Meng vom 8.

April 1799 abgedruckt. (SIAGR, Helvetisches Archiv B II 2/379).
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Bernhard, bestättet im Alter von 15 Monaten am 17. April 1758

Ano. Maria, bestattet im Alter von l0 Monaten am 9. Januar 1761.

Pet€r, ein Zwilling, bestattet im Alter, etwas weniger als 2 Jahr, am 9.

Dezember 1763

Jacob, bestattet im Alter von 12 Jahren am 8. Dezember 1666

Von den siebcn in Igis geborenen Kinder des Pfarrers Jacob Bemhard
sind vier in Igis gestorben.

ln den Kirchenbüchem von Igis tauchen noch zwei weitere Pfarrer
Bemhard auf.
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1799 Cefangennahme von Josirs Schatz als Geis€l
Das Aktcnstück. das sich in seiner umständlichen Anschaulichkeit fast als
humorige Kaleodergeschichtc licst, gehört zu den dunkelsten Folgen der
Parteileidcnschaften der zeit. verhaftuogen unmittelbar nach der
Machtübemahme der jcweiligen von den auswädgen Kriegsmächtcn
Frankreich und Österreich eingesetzten Regierungcn geschahen auf Grund
klar geäusserter oder vcrmuteter, gar nur unterstellter Parteizugehörigkeit
und damit aus Angst vor Agitatior. Einer Umkehr dcr Verhällnisse suchte
man durch zeitweisc Entfcmung der als geführlich eingestuften Personen
zuvorzukommen. Es betraf Angehörige aller sozialen Schichten und
Berufe.
In dcn Akien der Regierung gibt es über die Verhaftungen kaum Spuren;
das Schicksal der etwa 6l nach Salins im Burgund und der etwa 80 nach
Innsbruck Graz verbrachten Geiseln wird crst aktenkundig, als sich ihre
Rückkehr bis in das Frühjahr I80l verzögen urd diese innenpolitisch und
im diplomatischen Geschäft als Druckmittel eine Rollc zu spielen beginnt.
Persörliche Zeugnissc findcn sich in Tagebüchem und Briefen. Dic
Schikanen und Emiedrigungen vor allcm der ersten Zeit sind drastisch,
werden untcrschiedlich, z.T. auch abhängig von den finanziellen
Möglichkeiten, erlebt.
Dass es im Fall von Josias Schatz zu einer «Relation», d.h. einem Rapport
an die Regierung kommt, hilngt wohl daran, dass es bei der Verhaftung zu
Handgreiflichkeiten kam. Hätte nicht glaubhaft gemacht wcrdcn können,
dass der französische Soldat sich am Glas verletzte und die
Gemeindsgenossen sich nichi mit dem «Prisonier» solidarisierten, hättc der
Gemeinde «militärische Exekution» gedroht, d.h Zwangseinquartierung mit
allen Bclastungen. Die «Freundschaft auf beiden Sciten» ist pure
Absicherung und für den 7o-jährigcn Bundslandammann Joos Schatz im
Nachhinein schicrer Hohn.

Lit.: Metz, Gruubünden I, S. 61-66. Die veraüt\|ofiliche «Prcvisorische
Landestegierung» \liitd hier irrtümlich als «Prökkturtot» bezeichnet- -
Elisaberh Messmer, Bü d er Nöte unter fränkischer Besetzuna, in: BJ
1999, S. 34-50. - Dies., Bündner A tag um 1800 vor dem Hintergrund
grosser Politik, in: BM 200 1, S. 297 3 I 6.

Elisabeth Messmer
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Relation von Pfr. Anton Bernhard sowie den Munizipalist€n Josias
Rooth und Jon Meng vom 80 April 1799.

SIA(iR Hclvctischcs 
^rchiv 

B I l2l379
(Anbn Bernhdt.! 1752 1816. Pldrer in Mdladers 1798-0t))

Sobald der Unlerofficier des den ster Abril zu St. Peter angelanten Piqucts
dcm ersten der sich hier unterschreibendcn! seine hoche Ordre bekant
nrachte, zeigte er solche dem Mitgliede der Municipalitaet in dcm Orte an;
wir beide giengen vor der Wacht hcr, und weisten die Hausthüre der
()rdinanz. Die Municipalitäets Person zeigte den Pisonicr dem
LJnterofficier, und dieser hiess den Josias Schaz heraus kommen, da er sich
Ib€r wägerte (weieene), so nahm ihn der Unterofficier mit Gewald; nun
schlcpte sich der Gefangene mit dcr wacht, und wir wissen nicht, wie er
sich an seinen Lippen zerriss, aber diess dörfen wir sagcn, dass der
(islängene um Hülfe schrie, auch dass ihrer zwey, um dem Angstlichen
cinigermassen einen Aügen Dienst zu thur, nach zwen Brüglen gegriffen,
kcincn Soldatcn berührt, und selbige auf unsere vorstellung hin gleich
wcSgeschmissen.
wir Unteßchreibende bathen dic Ordinanz, dem Gefangenen andre Kleider
rnlceen zu dürfen, und sobald sich Josias Schaz erledigt sach [sah], wischte
cr in sein Hauss und schloss die Hausthür hinter sich zu. Jezt war die
()rdinanz feuriger, und der comandierende Unteroflcicr forderte von dem
.rslcn der sich hier Untcrschreibenden. dass er aufder weissen Seite seiner
schriftlichen Ordre schreibe, dass die Ordinanz in ihrcr Pflicht verhindert.
t,on der Gemeind beleidigt, und wegzugehen ohne den Prisionier bervogen

ich versicherte den Unterofficier, dass dic Gemeinds Leüte ihnen das

lhuss aufmachen und den Josias Schaz einhändigen würden. Und wirklich
sliizter die Cemeinds Leüte die Leiter selbst an. und wolten einsteigen, da

ihncn aber ein Soldat zu schnell war, so eilte selbiger dem Fenster zu,
schlug es mit der Hand ein, dass er sich vc czte, und offnete die Hausthüre.
l)ic Municipaliuts Persohn lragte den mutigen Krieger, wanrm er an der
lland Blut habe, so sagte der Soldat: vom Glass, und dies war Wahrheit.
tlntcrdessen musste sich der Gefangene anziehen, und da er noch zaudcrtc,
so ward der von allen zum Gehorsam vcrmahnet, und als wir schieden, war
lrreundschaft auf beiden Seiten.

tJntcrschriebenr Bürger Antoiene Bemhard ministre, Btuger Josias Rooth.
Municipalist, Jon Meng
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Auf Grund der von Reto Harhrann gemachten Ergänzungen kann der
letaes Jahr hier publiziene Stammbaum doch um etwas erweiterl werden,
wenn auch die Veöindung zu den heute in Vaz lebenden Bemhard nicht
möglich ist:

I. Gener.tion: Bemlard Bemhard,
Kirchenvogt, ein Sohn des Christian Bedhard

1687 09. August, Heiral mit Anna Salzgäberin in Untervaz
1690 09. Mai, Taufe Kind Christian in Untervaz
1691 02. August, Taufe Kind Anton in Untervaz
1693 16. Januar, Taufe Kind Barbla
1694 02. Seplember, Taufe Kind Christen
1696 I0. Juli. Taufe Kind Madlena
169'1 15. Oktober, Taufe Kind Jacob

l7o2 10. Juni, Taufe Kind Madlena
1703 30. September, Taufe Kind Elsbeth

II. Generrtlon: Anton Bemhard, verheiratet mit Ursula Schorschin
l1l2 ordinied, zugleich L€hrer in Chur
l7l3 Heimt in Untervaz mit Ursula Schorschin von Chur am 31. Mai.
l7l3 Zahlung der Einbürgerungssumme frrr Eheftau in Untervaz

la.l7l3 hot Et. Pßtot Arthonj Bemqt teinet FL Utschlo s.horschi, dß
Do4s.l.r eiest nantithjl.55 (Eintras:116 ceneindebuch t64t lut)

l7l3-22 Pfarrer in Maladers
l7l4 am 12. März. Taufe eines KiDdes Alexander in Chur.
1723-25 Pfarrer in Tschieischen
1725-28 Pfarrer in Churwalden-Malix
1726 20./21. Febr. zu Malix gotauft die zwillinge Jacob und Bemhard.
1728-45 Pfaner in Untewaz
l?45-70 Pf&rer in Trimmis
1772 gesto(ben teine wikre" lnEabea eefu,.le,)
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lII.. G€renalon: Jacob Bernhard (172G1777) veÄ- mit Anna Walserin
1126 in Mllix getauft
1145 Studium am Collegium Philosophicum io Chur
1749 am M. Juni, nach Igis gewählt
1149 aln 12. Juni, in D&vos in die Synode aufgenommen
1749-68 Pfarer in Igis
I 75 I am 2 L Mai, H€itBt mit ADna Walser in Masans
1151 ZahlunS der Einblkgerungssumme fflr Ehefrau in Untervaz

tlo. 175I dn.l4/25 Mar hat to wll Ehtund Hen J@b a.nat sei@ Fttuwn
DorIs.ü ehrlqt @lichl. 55 jü. Frtu lnao *obe'? -
(Eintos: AlGs eeind.brch U'nw 161l - t81s)

1752 19. Oktober, Taufe in lgis Kind Anton
1754 06. Dezember, Taufe in Igis Kind Jacob
1757 20. Januar, Taufe in Igis Kind Bemhard
I758 17. April, bestättet in lgisKl\dRenh^rd (t5 M""d. ott)

1760 09. Februar, Täufe in lgis Kind Anna Maria
l76l 09. Januar, bestattet in tgisKind AnnaMa'ia (to MonaE ah)

1761 21. Dez€mber, Taufe in Igis Zwillinge P€ter und Al€xander
1763 09. Dez€mber, bestatt€t in lgis ein ZwillingPeler e Jahrc au)

1764 08. März, Taufe in Igis KindPelrr ßtebtedirNt
1766 08. Dezember, bestattet inlgtsKind Jsaob (t2 Jd,re afu)

1768-72 Pfarrer in Grüsch
1769 18. Juli, Taufe in Cdtsch Kind Jakob
1112 im Juni, in Gnisch abgemeh.et /sQss."drl,
I 772-75 PfanEr in Castiel-Cslfteisen-Lüen
1775 (X. April, ffittet in Castiel ein Sohn Alexander frrJzru dll.]

1775-77 Pfar€r in Maladers
1117 14 Mai, zur Erden bestatt€t 

^t 
Molodats (5I Jotu und 2 Monor.

1196 06. Jan ist in Untervaz zur Erden beslattet worden die
Ehrwürdige Frau Pfarrerin Anna Bemhardin, gebom€ Walsarin
in dem 71. Jahr ihr€s Alters

I I l.b Generrtlon: Alexarder Bemhard ( l7 I 4- I 784),
verheiratet mit Helena Säxerin

1114 12. März, getaui in Chur
1131 ordiniert
1139 Heirat mit Helena Saxerin

Stammbaüm Bernhard - Unter-vaz (unlollsiindis)
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Zahlung der Einbürgerungssumme ffh Ehefmu in Unt€rvaz
1o. !739 d. I I Mojen Hat Ht. P6tot atdadü Beüat d6 Do{setd.jtu sin FL
Motio H4l.ao Sqqin elegl Mnlichl. 55
(Eintrug: llai Genein.lebuch UnleM l64l - lU5)
Pfarrer in Hinterrhein
6. April, Taufe in Hinterrhein, Kind Johann Anton
Pfaner in Unlervaz
01. Juni, Taufe in Untewaz, Kind Maria
10. Juli, begraben in Unterväz, Kind Johann Anton
I 0. Juli, Taufe in Untervaz, Kind Ursula
17. März, begrab€fl in Utrlervaz, Kind Maria
08. August, Taufe in Untervaz, Kind Thomas
09. April, begraben in Untervaz, Kind Ursula
26. Mai, Taufe in Untervaz, Kird Ursula
2E. Januar, begraben in Untervaz, Kind Thomas
04. September, Taufe in Untervaz, Kind Anton
Pfarrcr in St. Peter
Pfarer in Sufeß
2. Segt, gestoften o I jatuid bestattet zu Sufers

1740-45
1742
1745-13
n46
1146
1748
r750
1750
1754
1755
1156
1757
1713-15
r782-84
1784

III.c
1751
1

l8l5

Bernherd Anton, ein Sohn des Pfarrcr Alexander Bemhard
M. Sept. getauft in Untervaz
l. Heirat keine Einträge gefunden
Il. Heirat in Zizers mit Agatha Lorenz von Tschierlschen
l8l5ler 6- AuSue ßt in Zizeß copuliet wotden Anton! Bemhar.l dk
lyittliry nit.ler ehfidten Jutü. Asotha Lorcnz von Tschieflschen. ü ei,
Sohn le: H. Pfotets Al.rdd.t Be hdtul selig uh.l der Frut Mdtia Helena
Süerin- Si..ire Tühtet des Peter LoreE unl.let Meßa Nodig.

IV. Generrtlon: Anlon Bernhard ( I 752- I 8 I 8) verh. mit Margr. Brunold
Sohn des Jakob Bemhard und der Anna walserin

l'152 geboren am 18. Oktober 1752, gelauft in Igis am 19. Okober
1114 als Pfarrer ordiniert, vorläufig ohne Aml,
1777-79 Pfarrer in Peist
1779-89 Pfaner in Unlervaz.
1789-95 Pfarrer in Schuders,
1795-98 Pfaner wieder in Peist,
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r798-00
t798
1799
I800-04
I800
I800
l80l
1804
l8M-07
1806
1807-08
1808
1808-09
I 809- I I
t8t t-12
t8l I
I8l3-18
t8t8

Pfarrer in Maladcrs,
Heirat in Maladers am 11. Juli 1798 mit Margr. Brunold
am 3. April, Taufc in Peist eines Kindes Anton
Pfarrcr in Fuma.
07. Mai, Taufc in Fuma Kind Jacob Elias.
23. Juni. slarb Jacob Elias
22- August Taufc eines Mädchens Susanna

06. März. Taufe in Peist Kind Heinrich

am 18. Oktober, in Wiescn getauft Kind Jacob

am 4. Januar. in Avers getaufi Kindr Jacob.
Pfarrer in Muttcn,
Pfarrcr in Castiel.
Pfarrer in St. Pctcr,
am I 3 . Oktober. getauft Kind lsrael t,htu onklnt:dht)

Pfarrer in Mcdels.
den ?. Homung, ist aufschuders, zur Erden bcstattet worden der
Herr Piarrer Anton Bemhardt in dem 66. Jahr seines Ahers.

\'. Cenerrtion: Von Pfarrer Anton Bemhard ( | 752- 1818) und seiner Frau
Margreth geb. Brunold konnte ich also folgende Kinder
im Unrcrvazer Buch finden:

gsb. 1799 Antonius als Kind gestorben

ßcb. 1800 Jacob Elias als Kind gestorben 1800
gcb. 1804 Heinrich

Bcb. 1806 Jacob als Kind gestorben
gch. 1808 Jacob
gcb. l8l I Isracl als Kind gestorben

Iis bleiben also im ganzen vier Kinder übrig welche evl. Nachkommen
hitten haben können: Anton, geb. 1757

Heinrich, geb. 1804

Jakob, geb. 1808

Sowohl im Evang. Kirchenbuch (Tauf-, Ehe-, Totenrodel) l6l l-1E80, wie
ruch im Familienbuch der Evangelischen Gemoinde Untervaz 1762 - 1880

konnten keine weiteren Angaben gefunden werd€n,

I
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Das Gestift-Büchlein von 1827

Aus privat€r Herkunft ist dieses Jahr ein Rechenbuch dem Kath. Archiv
Untervaz übereignet worden. Das Buch hat einen Lederrücken und viole
lose Seiten im Format 20,5 x 16,5 cm und enthält im vorderen Teil viele
Notizen {lber ausstehende Kapitalzinsen etc. ln der zweilen Häme isl eine
Liste mit dem Titel: ,,Gestift-Büchlein". Diese Liste gibt in schöner Weise
Auskunft über die Frömmigkeit unserer Vorfahren, zu der neben Gebel und
Arbeit auch Almosen und Spenden zu frommen Zwecken gehörten. Die
Abschrift der Lisle folgt der Schrcibweise des gut lesbaren Originals. Die
Fussnoten sind von mir und ich hoffe. damil den alten Text leichter lesbar
zu machen.Kaspar Joos

Gestift: Büchleln

Und Verzeichnung der Nämmen aller i€nner fromen Calolischen Chrislen.
welche flir sich und ihre Anverwante Abgestorbenen Gestiftet haben. H:
Messen zu lesen und don Armen Spenden auszutheilen in der Catolischcn
Pfarkirchen in Untervatz bey Sant Laurenzen. Ist getrcillich äus dem allen
in dieses neäe gezogen; und in ein€ besserc Ordnung gezogen lmd geseta

Den 28.ten October 1827

Hier folgen die Nämmen deienigen welche H: Messen Cestiflet, wie vicl
und zu welcherZeit dicselbigen zu dem Trosl ihrer Sellen sollen gelessen

I :/ Weibel Bemhan Bemat hat ein Slükly Gut bey der Stapfen6 gelegen
der Pfrund vermacht. welches hemach verkauft worden und das Celd
ligt am Zins der PfrundT, es soll ein Priester etliche H: M€ssen nach

Celegenheil filr ihn lessen.

x lihnq = ilrcs Bod.nnN = ? Fus in Qu.&m = ,(.41 n2
'r l\r Pftunduingcn *e südlicfi d6 K.rh. Ptuin!!§.

to7 -

t

Tettprobe der ersten Sene

Christian Hug der jung hat der Pfrund vermacht ein Stückly Wingert
von 44 Klafler3 in der Quadren, ist mit den Evangelischen liir ein
Stückly in dem Pfrund Wingerte venauscht worden, soll also ein
Prieslerauch etliche H: Messen fur ihn lessen

6 Srarfcn - .in s.n dwa 1940 vffihsundcncr Fluname im UnLflrz.r Fcld, in der ccAdd
obcin.lh Hißchlä.d (d6 Narc h€d.urcl .in t cDp€.anig.r zlunilhtrgang)

7 PfMd = srinü8 d.@ zinsn fü. d.n Um.iulr d6 Pfallm dida.
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3:/ Christian Hug veromet für sich fl:ro 40 an H: Messen, soll also alle
Jahr frir ihn auf Sant Johannes Taglr in dem Juny fiir fl. 2 H: Messen
gelessen werden.

4J La\rcnz Joos und Magtalena klitly haben fl. l0 fiir H: Mässen
veromel um den Zins auf Sant laurenzen 12 Tag a, lessen.

5:/ Adlen Maderyl3 veromet fl. l0 und soll lilr sie alle Jahr ein Hi Mes auf
Sant Maftis Tagla gelesen werden. Mer hat sie vsrmacht fl. 20 welche
man in der Kirchen anwenden soll.

6:/ Ihro Hochfi:ßtlichet5 Gnaden Hefm Ullerich von Mondl6 Bischof zu
Chur hat veromet fl- 50. Soll alle Jahr aufsant Ullrichs TaglT eine H:
Mes verkündet und gelessen für ihn werden. Von dem Zins solle
Jährlich der Kirchen 30 xerls und dem Mesmer l0 xer und das ilbdge
dcm Pfarhem gebärend Spend gegbenle werden

7:/ Christian Bäd€r und Waldburga Josin2o veromen ein Heiliges GestiIn2r
zu ihrer Sellen Heill. - - ll. 40 soll alle Jahr auf Allerheiligen22 Tag für
fl.223H: Messen golesen werden.

8:/ Peter Mafliew und Uonchla Hugin24 veromen fl. 20 an H: Messen
welche um den Zins oder um ein Gulden auf Sant Peter und Pauls
Tag25 sollen gelessen werden.

9, Laurenz Schuomacher26 der Alte hat gestiftet fl. l0 für sich. Um den
Zins J?ihrlich H: Messen zu lessen.

r0 culdcn (fl.) = 15 aol4n = 60 Kßu?s (x) = 70 Bluzs.r = r.7o Fr.
I I joh.nneslag io Juni - 24. ,uni = TaS Johlnncs dcs Tälicrs
l2 Llur.rn Tag = lO. Augusr
l3 ünsicher slhe *oil A&1. Mder heissn
14 M"nini = ll Noucmb.,
l5 DsChurerBischoflrugbis lSOl dc! Tirclcin.s Reichstudcn
l6ulri.hvl 

'on Munr"&(huEr Bß(hut\on 1092 h§ l72s
17s r Ulrichsbg 4luli
l3 KErr= m Kruu2cr(rt = I Guldcn
19 wohl VeMhricb, $llrc heissD: Bcgchco
20Jösi. = ftüh« *dibliche Fom vonj@§
2lDdrBr ch d& Mcss"Si nunCen 'for d ic Seelenohe dcs Vcßrorbene! rcichr

mn sin.n wurln rurück bis i! d.n Torcnlultheidnisch$Z.ird.
22 all.dEilis.n= l. Novcmb€r
2l2 cutdenjrklichdziß von ein.m (apiolvm 40(iuld.n gibr cinen zhssr2 vor 5 "/o.

25 Ssnr Perer und PulsTag= 29 Ju!i.
26 Sc hunacher = chc'Eli8es Bürg.rycschlcchr !o! U lre naz. cNähnr sir I 441t.
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l0:/Seckelmeister2T l-aurcnz Schuomacher und sein EhFäu Christina
Hügin haben gestiftel an H: Messen fl. 30 welche auf Sant Gallen23.
Tag ftir sie um den gebürenden Zins sollen gelessen werden.

I lrlAno 1715 auf Liechtmes2e hat Chrispin Kfitly fttr sich und sein Vater
Jacob Kätly veromet fl. l0 sollen die H: Mes auf Liechtmes verkilndet
und gelesen werden,

l2ilMichael Schuomacher und Elisa Bädary haben Gestiflet an Heilige
Messen fl. 20 welche auf Sant Michaelslo Tag sollen verkündel und
gele§s€n wenden.

llJAno 1702 den 18. December hat Sabina Wolry für sich und ihre
anverwante veromet fl. 20 an H: Messen. Um den gebtirend€n Zins
sollen Jährlich 3 Messen auf Sant Tomassr Tag gelessen werden, von
dem Zins sollen 12 xer der Kirchen das überige den Geistlichen dienen
und gegbenl2 werden

l,l:/ Magthalena Bädery3l ysrm..h, .,, teiliges Gestifl fl. 20. gehören ihr
Jährlich filr ein Gulden H: Messen welche allezeit auf Sant Georgs
Tagra sollen gelesen wfiden.

l5:/ Maria kdtly hat ein H: gestifi vermacht fl. 20. gehören ihr Jnhdich fitr
cio Gulden H: Messen welche auf H: Dreifahigkeit Sonntag sollen
gelesen werden. Diese fl: 20 seind mit erlaubnus ihre Hochfürstlichenr5
Cnaden von Fedeßpiell6 an eine nothwendigkeit der Kirchen
verwendet worden.

l7 \{kclmeisr.r = ccmi.deksi.r
li rtottrrrug = 16 okloho.

ro M,"h,ctsua = 29. scprmb€,.
rl 

t u-.ag = :1. p.-6.r. ,r.r t addcnrch$lttunTimdd t.ßd6 htrasrd
Lrnlclh.ir (winr.Mnno*dd., 2l .12.) ats F6es s.s.h.n häh.n, ".ii s ,m rtxn .
r on Zreiaeln g.plogr g.w*n *i )

!l s.lrcibtehler: richlig g.Beb€..

rl sr (;or*sbE = 21. Apnt (ftüh.r im aism Chu 25 Apnr)
rl l).r Churci Bi*hofhB bis lSOt d.. Tnd ein6 Reichsnßrd.
Li lrr ( hurc' A'q.hoßlri. enthllr ^.r Namn d'e 

'n 
t-o8. tomen tönnkn:

lrl rh VII !on l.dchn'elsmreE \on tno2.t72B
.,r'lhn. Anlon von Fsd.ßpicl mrcrc von t775-t777.
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l6:/Ano 1705 auf Sant Ceorgy3T Tag hal Cschw.3e Johannes Flipp ein H:
Gestift veromet fl. 20 gehören ihm Jährlich fiIr fl. l. H: Messen,
welche allezeit an die Ostem sollen gelessen werden.

l7:/Ano 1709 den 22.ten November hat Herm Ambtman Jacob Wolf zurn
Trost Seiner Sellen ein Heilliges Gestifl vermacht fl. 40 gehören ihm
Jährlich für fl. 2 H. Messen, welche auf das Fest der Heiligen Drey
Königre .o11", u".*O"l lmd gelesen werden.

l8:/Ano l TlO hat die Frau Amanaao Urschla Üölanaal zum Heil ihrer und
ihres Vaters Laurenz Üölis Seligen ein H. Gestift vermacht fl, 10. soll
also filr sie um 30 xer H: Mes gelesen werden äufden ersten Sontag im
weinmonath.42

lg:/Ano 1708 hat Uollrich wolf ein H. Gestift veromet, fl. 20. gehören

ihm Jährlich für fl. l. H: Messen, welche auf Sant Josefs Tagal sollen
verkllndet und gelesen werden.

20:/Ano l7l2 haben des Simon Mafiewen Seligen Kinder äir ihren Bruder
Christidn Mafiew selig aufgemacht{ fl. 10. Die H: Mes soll um den
gebürcnden Zins auf Maria Geburts Taga5 geles€n werden.

2l:/Ano l7l3 hat Gschw.46 Uöy Krätly und Trinaa? Brunnerin ein H:
Gestift vermacht fl. l0 an H: Messen. sollen flir sie verkündet und um
den gebürenden Zins gelesen werden aufden erstm sontag Decemb€r.

221Atro 1119 den 26.ten December hat Ullerich Ludwig ein Heiliges
Gestift vermacht an H: Messen fl. 30. sollen Jahrlich um den
gebürcnd€n Zins Heilige Mässen gelesen werdeo und verkündet auf
den ersten Sontag nach Liechtmes.43

3? sL cdxrtS = 23. AFil (idE ih Bßnrh cnu m 25, AFil)
38 c*h*. - ctrüvoß = cftin&rn
19 Drcit rniSrfcl = o. tuus
{ m!d,rl. A'Dhri - Fru d6 G.ßiid..M
4l u.!i : .n.m[s6 Borslrss[Lch 6 U ffu. @alm *ir 1448

4.uiEh.n = iD Tffir b6d,rlm
45 M.ria C.bun - 8. S.pr.ntd (lttlh.r Tlg d6 Pfrjrwcch!.I§:

(An Mi. 0.6ür! zi.lE di. S.hwtlb.n ud di. Pfodfrn 6un.)
6 Ceh*. = cebsffi = ctrinrL.

48 Li6hb§ - 2_ F.b,u
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131Ano 1720 hal Herm Ambtman Johan Georg Schrofer von Trimmis
vermacht an Heilige fl. 25 sollen Jährlich urn den gebi.lrenden Zins
Heilige Messen auf Sant Georgy Tqgar yg*tu6.1 und gelessen werden.
ff.lr die 3 ermsten Selen im Fegfeür.so

24:/Ano 1716 hat der Ehrbare Jüngling Johannes Joos welcher in
Frangrcich gestorben, an H: Messen veromet fl. 60. sollen auf den
Zweiten Sonlag im July verkündet und um den gebürenden Zins
gelesen werden.

2srlAno 1724 auf MartinyJr hat Herm Ambtman Chistian Platner lllr sich
und s€ine Fräu Margarctha Schuomacher52 und ihre Kinder selig
vermacht ein H: Cestin fl. 40. soll also Jafulich auf den Zweilen
Sontag im Weinmonat5s verkilndet, u. gelesen werden, welche fllr fl. 2
H: Messen Jewilige Kirchen=Vögt geben einem Heren pfarrer den Zins
alle nü von fl. 15 weillen 25 fl. von dieser Suma54 ein Stükly Wingert
ist gewesen, urld für die Pfrund z11 dem Alten Wingert55 ist 8ekauft

16:/ I7l4 Auf MartinyJ6 veromet Gschw. Laurenz Joos fttr sich und seine
Ehfiau Ana Badäy an H: Messen fl. I0 soll Jährlich auf Sant Joseph
TagtT für 30 xereine H: Mes gelessen werden.

711 1722 a$ Martiny veromet die Jungfrau Margaritha Schuomachery für
sich an H: Messen fl. 20. sollen jähdich auf den 3. Sontag in dem
Wintermonats3 verhindet und fflr fl. I H: Messen gelessen werden.

49 si GBrg§t.s = 23. april (früher im Bi§rm chu! ,n 25. April)
50 $ *e fiül,cr Btuch d.n .|,.tu h ond v.desßh seld im Fqf.u.r

5l Mlnini, Moni.shg = I I. Nov.mbcr
rl Schumehs -.h@li8e5 Btl4lrgcscht*hr voi Unlerq.N{,i ent44s

rt Alrwins.d - FluM. nord&d. Quldd
3ö M.nini. Müißra : l l. Nowmhc

13 winr.'mül = Nov.nb.r
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28J 1725 hnt Cschw.se Johanes Bandly und Elisabet Winklerin an H:
Messen veromet ein Stükly Wis in dem Riedoo von ungef:ir ll4
Klafler6r sollen fur drey Gulden H: Messen gelesen werden wan das

Stükly für Guldy 60 könte verkauft werden, wan aber der Catolische
Gaistliche dasselbige behaltet so sollen H: Messen geles€n werden so

viel der nutzen tmgl über die unkosten und soll die H: Messen aufden
weissen Sonug6z filr diese zwey abgestorbne verkündel werden.

291{no l'116 hat d€r Ehrbare Jüngling Johannes Joos welcher in
Fmnkreich gestorben, an H: Messen veromet fl. 60. sollen auf den

Zweiten Sontag im July verkündet und um den gebürenden Zins
gelesen werd€n.61

3o:/Christian Mafiew mit seiner Schwester Maria Mafiewy an H: Messcn

veromet fl. 50 sollen ftr den Zins heilige Mess€n in der letzten Woche

des Januars verkündet und gelesen werden.

3l,/1724 h^t die Lena Lipy6a an H: Messen veromet fl.20 sollen ftir
gebtirenden Zins die H: Mes aufden 4len May verkündet und gelesen

32:/Calharina Mafiewy des Oswald Hug seligen Ehfrau hal an H: Messen

veromel fl. 30 soll für den gebürenden Zins solleo die h€ilig€ Messen

aufden ersteo Sonlag nach 3 Königen65 gelesen werden.

33, 1839 den 22.ten December hat die Ehrsame Jungfrau Catharina Pilat an

Hl. Messen gestiftet oder veromet fl. 20. sollen fur den gebührenden

zins 2 Hl. Messen gelesen werden auf Sant Catharinen Tag66

verkündel werden oder gelesen.

59 o*hw. 'c*hvmd - c.ftindd
60 Ricd = Flull:e önlich Rff.li
6l Khn r = nlg fltuhdß = ? Fus in QDdEI = 4,4 ! h!
62 Edi6 sonnus ßh o!!.tn
53 wonlich. Wi.dcholunS von Nr 24.

65 DEilöni$f6l - 6. ,ü@
65 ridüiMüs - 25. N@.mb.. (eit 1969 .ü d.m vüLrdd g6ri.h..

r'7 rl'trjbr= scscn Pfind.n zins dngcl.8r
r'x Knrl Ruddltvo. Buol-S.h!tunscin, BischoavonChurvon 179.1-183:1. lcrztcr Rcichsi!ßt
r") .i.hc *dnü lomc unrü Nr I
r{r uohl Exeluio. odcr srciscrnu
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llicr folgen die Nammen der frommen Chatolischen Christen welche
Spenden veromet habon alle Jahr in der Catolischen Pfarkirchen bey Sant:
I-aurcnzen in Untcrvatz den Armen auszuleillen welche Ano 1779 noch
laustbar6T seind und Zins trsgen. Auch des selben Stifter und denselbe
sollcn ausgetcilt werden. Auch ist zu beachlen dass von den hier folgenden
Spenden die Hälfte unsere Arm€n Mutter Kirchen zu yrem Unterhalt
bsstimbt ist. wcill es im Jahr Ano 1808 von lhro Hochff)rstlichen Cnaden
Karlus Ruodolf von Buoll6ß ist befollen worden. weill obige Kirch sehr

^rm 
ist, und ohnc obige Spende ihre auslagen nicht bestreitcn möchl.

Man soll sich nicht verwunderen das die Capidalien der Sp€nden weniger
seind als ano 17l3 gewesen seind; weillen

l:/ Das Capidal fl.60 fttr die Spen mit gnädigester erlaubnus ihm
hochfürstlichen Gnaden von Federspill und Bischof zu Chur, für die
unkosten der Catolischen Kirchen seind ang€wendet worden. md dan

2:/ Das Capidal fl. 40 ftr die Spen des P€ter Mafiewen69 und Urschla
Hugr itr der Oschilsion?o Abrechnung ode. Austeillung des Meister
Christian Lippen ist verlorcn wordan.

l:/ Das noch äberige Capidall des Gsch: Peter Bäders fl. 30 zu erselzung
und ergänzung der Capidalien der gemeiodschäftlichen Catolischen
Kirchen oder alt Kirchenbuchs mit bewilligung des Stifters ist
verwendet worden.

Ano 1729 hat man mit Erlaubnus IhIo Hochfüßtlichen Gnaden Bischof zu
Chur voo den Sp€nden genommen und an die Nelle grosse Glogen
bezahlt folgende Spenden

l:/ Der Maria Hugy ist gewessen Gulden 30

2:/ Des Flwyn Friderichs ist ist gewess€n Gulden 36

}/ Der Appolorüa Krätly ist gewessen Gulden 30

,
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4:/ Einer gewüssen FauenschenTl mit dem Zunahmen
Kölbonen ist gewessen

5:/ Der Elisabeth Bematy selig ist gewessen

Also im ganzen an obige Glogen verwend

nach einer leeren Seite lolgt

Hier nacheinander folgen die Capidalien der Sp€nden

Aufheiligen Drey Königen7z Tag soll eine Sp€n ausgeteilt werden
IiiI Herm Arnbtrnan Jacob wolfselig 60

Aufden Dritten Sontag im Jener soll ein Spen ausgeteilt werden
für Herm Gschw: Christian Mafiew und fllr sein Schwester
Märia Mafiew seligen 50

Auf den fierten Sontag im Jener soll eine Spend arrsgeteilt werden
für Anna Bädary selig 60

Auf Maria LiechlmesD soll eine Spend ausgeteilt werden fir
Jäcob und Johanes Wolfund Margritha Platner seligen 40

Auf den ersten Sohtag nach Liechtmes soll eine Sp€n ausgeteilt
w€rden fflr Herm Ambtman Peter Bäder und filr seine
Tochter Ana Bädary seligen 60

Aufden Dritten Sontag im HomungT4 soll eine Spend ausgeteilt
werden ffIr Peter S;huomache/5 und Urschla Bädary seligen 60

Auf den I 9. Merz?6 soll eine Salz Spend ausgeteilt werden fü,
Ullrich wolf selig 60

7l unb.lamü Nsmc. .vt. Fusch

?4 Homung, Hm' F.bdü
?5 s.hmh.r = .t.ßlic6 B0rsgsshlchi vd uMFq .Nl6 *n 14,13.

?6 19. Mlz = F.ss d6 Hl. Josph
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Gulden 35

Gulden 30

r6l fl:

Aufden 25.ten Merz77 soll eine Spend ausgeteilt werden für
Herm Ambtrnan Ullrich Bäder selig 50

Aufden 25.ten AprilT8 sol eine Spend ausgetheilt werden Illr
Herm Geschw: Manin K/ätly selig 100

Aufden ersten Sontigg im May soll eine Spend ausgeteilt
werden ffIr Joh.n Hug selig 40

Aufden 24. BrachmonatD soll eine Spend ausgeteilt werden
für den Christian Hug selig 68
Diejenige so das Unterpfand gedessen sollen Jährlich Culden 3

für die Spend bezahlen und Gulden 2 fitr H: Messen die
Unterpfand ist eine Wis beyn Hom30 an dem Wagen-Weg3l
gelegen. also lauter das Testammt des Stifters.

Aufd€n €rst€n Sontag im Augstmonat kan eine Spend
ausgeteilt werden ftIr Johanes Hug und seine Schwöstem
Anna und Elisabeth Hugin seligen Gulden 100

wen pauperes2 nothleidente seind, so soll diese Spend urter sie
und nicht in der Kirchen ausgoteilt werden. Diese Spen kan
man sehen im Sp€nbuch im 69 bla!. Es isl zu beobachten, dass
von obige fl. | 00 Jährlich nur der geb{irende Zins ausgeteilt werde.

Aufdeü 10. Augstmonat8l soll eine Spend ausgeteilt werden ftir
Laurenz Joos und seine Ehfrau Magtalena Krätly selig€n 40
Es sol in betr.f der obigen Spen vonjewiligen Kirchen vöglen wohl
beobachtet werden weillen diesse Spen an des schriber bürshlis oder
Christian Bilrchlis Ausleillungen3a verlüstig worden ist. so haben seine

Kinder versprochen Jährlich der gebürende Zins zalen w€n sie aber
nicht zalten so soll äir diese Sp€n nichts ausgeteilt werden.
(garuer Absatz süiter gestrichen)

7? z5 trrez - Faug Mrir vatondirus (9 Mr.. vo. wdhehrcn. d.mb r.i.üg)
73 25 Ap.il = F6r4 d.r Hl. Mi*u! (ws d.mß i, urrdve Gin r.icn s)
7e 24. Juni - FBnls d6 Ht, Johrnn ! dc! TnuleE (*& dMrl! in Uß!t& .in Fci.&8)
30 Hom - Fll)m. C.gond oü d.n Schot, cbrd
rl Wrgd-Wcg - F.h!rü!s vm Dorf d Rhqn&ocL

3r lo. augun = l-.6riEf6t f6r d6 (iEhdD.t@!, dlEL F.hda in Unhu
s hi.r in Sim vd Z{n!$v.rn isrturg
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Femeß aufden 10. Augsten soll eine Spend ausgeteilt werden

für den Herm Laurenz Bäder selig. Das Capidal ist

Aufden 4.ten Sontag im Augsten soll eine spend ausgeteilt
werd€n nir Anna Maria Schlegel3s seli8.

Auf den erslen Sontag im Weinmonate soll eine Spend

ausgeteilt werden für die Frau Urschala Üölena37 selig

Aufden eßten Sontag im wintermonalss soll eine Spen

ausgeteilt werden fur Herm Stathalterse Christian Schrolfers
und seine Ehfmu Sabina Platnery seligen

Aufden Zw€it€n Sontag im Wintermonat soll eine Spend

ausgeteilt werden, ftir Herm Ambtman Christian Platner,
und fllr sein Ehfrau Margäritha Schuomacheryel und firr
ihr Sohn Michael seligen

Auf den 26.ten Chnstmonate2 soll eine Spend ausgeteilt
werden fflr Johanes Martiner selig.

Aufden 27.len Christmonalq soll eine Spend ausgeteilt
werden fiir Herm Ambtman Johanes Schumacher, und
sein Ehfraü Maglalena Berye5 selig

Aufden 27.ten Chdstmonat soll eine Spend ausgeteilt
wärden. für Herm Ambtman Johannes Platner und sein
Ehfrau Urschala Schuomachery Seligen

Aufden 27.ten Christmonat soll eine Spend aus getheilt
werden, Iilr Jungfrau Catharina Pilat selig

Der ganze betrag der Spenden beläuft sich auf
Capidalicn

35 S.hl.8.l ,& a t.iE zcir .in Borg.rgshl6hl ro U.r.lw

37 u.li = .h.mlig6 B0B.rsdtlehr vm UnreR.4 c $meI I«3
33 winrmt = lovmha
39 sEnhllr.r = skllvcnd.r d.s cerinde,ll1lms
90 schbf.r = .h.mli!6 Bol!.Geschl(hr loD Unimd, .Rrnd I 740 bk 130 t.
9l schuMhcr - chcmolis.§ Birce4shlehr von unrcdsz, c rhnrs.ir 1,143,

92 26. Dcambcr - slclüsug
9l Mani = rlls Untcpuer BüEergescblech(
94 27. Er.Enh.r - Tls des Hl, JohMB Evr.g.lisr, w.r d.m.ls in unr.d.z .in Fcie.tlg
95 s-i = *ir r lll in unr"t* 

'ls 
Bü,gd wrhnr
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60

30

50

50

60

40

60

40

Es soll von denjeweiligen Kirchen Vöglen in beüefder Spenden
Zinssen Jährlich wohlbeachtet werden, dass nurdie halben Zinsen
unterdie Armen aufgetailt wird, Die andere Helfie der obigen Spend
Zinsen soll unserer armen Mutter Kirchen zu ihrem Unlerhalt dienm,
weillen es mit erlaubnus lhro Hochftirstlichen Gnaden und Bischof in
Chur geschehen ist.

Auch soll von obigen Vögten beachtet werden weillen die Capidäller
der Spenden nur zu vier und einem halben Procenten verzinset werd€n
so gibt der Zios von Oulden% l0 Capidal 27 xer und so vortan.

Nach absterben dem Ulrich Wolf soll diese Spend aufSant
Ulrichstagsu yg*i1.6, .6er ausgeteilt werden l0
Der ganze Betmg der Spenden ist 1168 Gl. oder 1985 Fr. 60 Rp e3 Es
trifft 7 Spenden zu 5.18 fr.ee und eine Hausspende zu fr. 3.40 Rp. pro
Jahr.

Rest des Buches leere Seitcn.

Vomc im Buch ctliche Scitcn Buchhaltung ohne Belang.

Original: Papicr Format 20,5 x 16,5 cm gebunder mit Lederrückcn und

I-cderecken. Viele lose Blättcr im Innem des Buches.

5randon der Originals: Kalh. Archr! Unrervaz

Abschrift und Fussnoten von Kaspar Joos

20

Gulden 1078
I178

s culd€n (n.) = l5 Bdz.. = «) KEuz.r (r) = 70 Blusü: l.?o Fr
hisale l0x60KEuz.r=6mKrclrr.&yon4.5%-2?Xlffi

97 St. Ulri€hst g= 04. hli
eB Lrmrechnuns = I clld.n = Fr.l.70
99 r- «:sotut aa r;ctrovogß lind.n *n anl€iche Aßgab.n tui Srlz-Sp.nd.n

cinaeha.,. Di.k tsi.@ in Zcnßun 1868 bis 1873 von F.6.12 biB F .2r,-jc Sp.nd..
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Untervazer Dorfvcre,ne

DATEN und TERMINE 2005

J.nu.r 2005
Sa 01. Neujahrslag
Mi 05. Schule Unterv^z: Schulbeginn nach den weihnach6ferien
Do 06. Dreiköüigstag mil Haussegnuog

sa 08. Jugendverein Untervaz: Theater Premiore (KindervoGtellung)

So 09. JugendvereinUntervaziTheaterSeniorenvorstellung
Sa 15. Jugendverein Unlervaz: Theatervorstellung und Unterhalfirng

Sa 22. Jugendverein UnteNaz: Theatervorstellung und Unterhaltung

Sa 29. FCU: Junior€ntumier MZH
So 30. FCU: Juniorentumier MZH

Februar 2005
Mi 02. Lichtmess mit Kenensegnung
Do 03- Blasiustag mit Halssegnung
Do 03. Schmulzig Donnerstag: Beizenfasnacht

Sa 05. Agathatag mil Brolscgnung
Sa 05 Fasnachtsumzug. Anschl. Maskcntreiben in der Mehrzrveckhalle

Sa 26. Schule Untervaz: Sportfcrien bis 6. März 2005

Mi 09. Aschermittwoch
Fr I l- Fmuenverein Untcrvaz: GV
Sa 12. FCU: Juniorentumier MZH
So 13. Scheibenschlagen
So 13. FCU: Juniorentumier MZH
Fr. 18. Burgenverein: Jah.csversammlungmitLichtbildervortrag
Sa 19. DTV: Eltcmabcnd Jugi

So 20. Attersnachmittag (auch für Auswänige)
Sa 26. Schule Untervaz: Sponferien bis 6 März 2005

MIrz 2005
Fr M. Wellgebetslag
Sa 05. RaiffeisenbankCalanda: Generalveßammlung
Mo 07. Schule Untervaz: Schrrlt€ginn nach den Sportferien
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So
Fr

13. Konfimalion in der Evang. Kirche
18. Feuerwchr-Veein: CV
19. Joseßlag
19. MGU: Jahr€skon"rn 2005
20. Palrnsoontag mit Palmweihe in der Kalh. Kirche
20. Konfirmation in der Evang. Kirche
24. Grllndonnerslag
25. Kärft€itag
26. Karsamstag
27. Ostem

Sa

Sa
So

So
Do
Fr
Sa

So

April2005
So 03. Weisser Sonntag
Sa 09. Volley Unterv6z: Minivoll€yballtumier
Mo I l. Samaritewercin Untervaz: Blutsp€nden (18.30 - 20.00 Uhr)
Sa 16. Schule Untewaz: Beginn der Frühlingsf€rien bis l. Mai 2005
Sa 16. Schlilzenverein: Oblig.torisch Schiessen (13.00- 15.00h)

Mai 2005
Mo 02. Schule Untervsz: Schulbcginn nach den Frühliogsferien
Do 05. Auffahn mit Flurprozession der Kath. Pfarrei
Do 05. Auffahnstre{Ten der Evang. Cemeinden V Dörfer
So 08. Muttertag
So 15. Pfingstsonntag
Mo 16. Reitverein: Fr{ihlingsrill
lir 20. SchützenvereiniObligalorischSchiessen(17.00 19.00h)

Mi 25. Kinder-Cänggelimarkt
I)o 26. Frcnleichnam
s.r 2q. Herrgonslag mrl Fronlcichnams-Pro./cssion

Juni 2005
So 05. Bünd./Glamer Schwinglest (evt. 12.06.05)
So 05. R€itvercin: Patroullienritt
Sa 18. Oekum. Kirchenchor: Ab€ndmusik Evang. Kirche
Irr 24. Schule Uotervaz: Schulschlusvsommerferien bis 21. August

.t ti 2{t{t5
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Mo 01.
So 07.
Mi 10.

Mo 15.

Mo 22.
Mi 24.
Fr 26.
Ft 26.
Sa 21.
Mo 29.
Di 30.
Mi 3t.

August 2005
Bundesfeiertag
Oekumenischer Alpgottesdienst aufSalaz um 10.30 Uhtr

Fest des KircheDpatrons St. kürentiüs
Maria Himmelfahrt
Schule Untervaz: Beginn des Schuljahres 2005/2006
FCU: Cv
Schiltz€nvorein: Obligatorisch Schiessen f,/200-,/9.00r)
MGU: GV
Frauenverein: Familienspielnachmittag
Samariterverein Untervaz I Bfutswnden (l 8.30 - 20.00 Uhr)
Kirchenkino E\€rg. Kirchgemeinde
Kirchenkino Evang. Kirchgerneinde

September 2005
Sa 03. Kirchenkino Evang. Kirchgemeinde
Sa 03. Guggenmusig Fänza Fäzer GV
Fr 09. Beginn der Hochjagd
So 18. Eidg. Bettag.

Oktober 2005
Sa 01. Herbstmarkl
So 02. Schützenverein: Grümpelschiessen faö 1J.00r)
Sa 08. Schulo Untervaz: Herbstferien bis 23. Oktober 2005
Mo 24. Schule Untew^z: Schulbeginn nach den Herbstferien
Mo 24. DTV: GV

Novembcr 2(X)5

Di 01. Allerheiligen
Mi 02. Allerseelen, Totengedenken mit Eucharistie in der Kath. Kirche
Sa 12. Cuggenmusig Fänze Ftueri Guggeüall
Fr 18. Reitverein: Gv
Sa 19. FCU: Lottoabend MZH
So 20. Christkönigsfest in der Kath. Kirche
So 20. Ewigkeilssomtag in der Evang. Kirche
Mo 21. Fraüenverein: Frauentreff
Mi 23. Präsidenten-Konferenz der Dorfo€reine
Sa 26. Gewerbeverein:weihnachtsausstellung
So 27. Gewerbeverein:weihnachtsausstellung
So 2?. Beginn der Adventszeit

EJ F 6s 6u
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Dezember 2005
Mo 05. Jugendverein:Nikolausbesuche
Di 06. Jugendverein:Nikolausbesuche
Sa 10. Drittwehladen im Evang. Kirchgemeindehaus
So I l. Drittwehladen im Evang. Kirchgemeindehaus
So 18. MCU: WeihnachtskonTcn
Do 08. Maria Empfüngnis
Do 22. Schule Untervazr Weihnachtsferien bis 04. Januar 2006
Sa 24. Weihoachten
So 25. Wcihnachten
Mo 26. Stephanstäg
Sa 31. Silvester

WTCHTIG:
Agenda und Vereinsliste sind auch im Intemet unter der Adresse:
www.burgenr€rein-untervaz.ch jederzeit abrulbar.
Diese Agenda möchten wir stets aufdem neueslen Stand haben.
Dies ist nurmöglich, wenn wir rechtzeitig und laufend
Informalionen bekonmen.
Für Meldungeo danken wir bestens Untervazer Burgenverein

mitanan goß bessr !

:--

:

-?

)
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DIE DORFVEREINE VON UNTERVAZ

Alpborryrupp. Uolenu
Ko akrpeMn:Uß Castellu i-Büchel. B.megA SG O1tt144O2 45

Bändn. K.nl. s.hwlrgerverbrDd 081 353 89 54

Präs: Banhli Schrofer. Chrüzgds 12,7203 Trimmis G/081 307 45 27

Drnentürnverein Untervrz
Präs: Susdne SchrofeFwoll Ält wingertweg 7 081/122 13 7 I

f ßnrchlrlomite€ Unten,
Kontakperson:Hedinss-CöpfenRolmd,Töbeli25 0E1322'94'40

Feüe ehnereln Unleru
Pds: Johann Cadusch, Patnale eS7 08I/3225854

Frluenver€ln Untenlz
P.äs: Rosina llug-Nigg, Unt. WiDkel 081/322 49 30

ru§§b.llclub Utrt€rv.z
P.ä§: H.innch Fi*her- GEfis Priv. 081/322 52 65 G: 081/252 3E E5

G.werb€v..ein Unteftr,
KonLktpeßonr Manim J@s-Pilschi, Quadergasse 081/322 15 19

GugSrEüsigg UrteF.r "FäDzt-Fizerl
Pds: Bemhard Danicl. Kürfißtenslr. 18.7000 Chur 079/458 62 80

JüseDdvereln Unlenrz
Präs: Tino Krätlli. Gaidlaweg 24 Oall3226l47

Lindfr.üetrv.Eltr Utrten.z
P.äs: Sibylle JooncrediS, Ballschinwcg 081 t322 86 26

L.uren.iuschor Untertrz
Didgenr: Peier Hu8.Rölli. Flumisgasse l0 OaY322 3O 26

Minnerdege Urterv.z
Pliis: Wemer Eisennü. Töbeli 8 081/322 29 92

Modelulugarupp€ UD.enE
präs: Luzi All.mann. Storz 6 081/322 58 58

Mßlkgese[schtft UnterYu
Präs: Markus Bürkli-Woll Vordergasse 7 08V3222242

O€kümerischer Klrchenchor Urtervrz
Präs: HedingeFcöpfed Belina. Töbeli25 OAV32Z944O

Kontattpeßon: vercna EggeFEichenbergcr, Ulmgass€ 5 08 l/322 l0 l7
R.itv..ein Unl.nrz

Ptä§: Bü*li M ichale, Att winScrlweg 2 08 I /322 36 38

Srrgrrs.r{berlönder vereiD
Präs: Perer Gübser. Cosenzstosse 4 081/122 56 68

S.m.rirenereln Trlmmli,/Utrteniz
Präs: Hemmi Renaia, Rüfiweg 2. Zizeß OEI t322 76 29

LehEnnr Fmu Sa(helr Uils.hi Says oEl/l5l 32 94

t2l,

Tel. Nr: scnellDer.lüb V-Dörfer
Pr{6: Hansruedi Möhr, Landstrass 23, 7304 Maienfcld O8t /302 75 77

schlittschuhclüb Utrtertrz
Präs: J@s-Roslene. Alban. BseEi 4 A 08 I /ll0 66 20

Schillzen*reiD Urterrz
Präs: Emst SchaufelbergeFludwig, Flumis ll 0a13222695

Schsingclüb Unterlrndqurn
Präs: Thomas Cosswiler, Punl. 7l0l Manrih oEl 122 EE 29

Kof,rakradressc Nclly Gun-Göpf.d. Töbeli I 7 OaV322 56 24
senio.eFTurmtr Frruen

LeiteriMen: Heidi Michael-Hilz. Cufel 15 081/1224891
JacquelineAllemannJegcr,Flumis 0a113222935

S.rloren-TürDer Mlrn.r
Tumleiter: Joh. Luzi Bemhard-Koch. Pardiel l0 0AIß221697

Anlon Caheuli-Oalliard, Gaidlaweg 5 08 l/322 l0 E6
spit.!-Verein Crl.rd.

Präs: Linus St€iger Rofiwisweg E. 7201 Trimmis 08t/156 77 E6
Trmbouren-Ver.iD Urtervrz

Pr{s: Peter Ludwig-Schwiner, Bsetzi6 081/322 50 34
TenDlsclüb UDten.z

Präs: Peter Gs.hw.nd. KomquadeNeg 8. 7000 Chur Oall252'79'93
Turrv.reln Ulaen.z

Präs: Bmo Bemhad. Töbeli l0 0a1132226 40
U.ted.z€r Burgenvereln

Präs: Hans Krälili-Hardegger, Oufel 5 0811322 35 14

Präs: Bürkli Hansjiirg, Cala,idaweg tl Natel 079/688 06 74 / 081 322 5 I I 2

Filr A.ad.rürgsm.ldlrr.! d.ak b6t.ni! Bürldi,WolfMa*ß
(E-Mril: m.rkus.bu.*li@blucwin.ch) oder 0E l /322 22 42

lryrcHTlc:
Asenda ünd Ver.insliste sind auch im lntemet unter der Adrcss:
w.bürgenvereln-uDt.nz..h jederzeit abruf bar.

Miileilung atr slle Vereinsvorstlnde
Das Gemeindearchiv har eine Abteilung Dorfvereine €ingerichtel. Alle
Dorfvereine sind eingeladen, die nicht mehr benötigten Alten und Bücher
dort zu deponieren. §ie bleiben weiterhin im Eigentum der Vereide und
können jederzeit wieder bezogen werden- Dies hat den Vorteil, dass
Verlusle infolge Personalwechsel in den Vorsländen vermieden werden
können. Spätere Bea6eiter der Vereinsgeschichte werden es Ihnen zu
danken wissen. Kontaktadresse: Kaspar Joos

Tel. 08l 322 18 23 E-Mail: kasoar.ioos@blucwin.ch
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